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8 Seiten ; zusammen

Uom Tage .
Die Stichwahl im Wahlkreis Albert Trägers .

£ Varel -Jever , 29 . April . (Privattel .) Als Stichwahl ,
termin für die Reichstagsnachwahl soll Mittwoch , der 8. Mai
in Aussicht genommen sein . Die späte Anberaumung der end¬
gültigen Entscheidung würde dem fortschrittlichen Kandidaten
und seinen Freunden noch hinreichend Zeit zur Hervorholung
säumiger Wähler lassen . Der nationalliberale Kandidat
Albrecht und seine Wahlhelfer im Kreise haben bereits früher
keinen Zweifel darüber gelassen , datz sie in der Stichwahl zwi¬
schen Dr . Wtemer und Hng für den Fortschrittler eintreten wer¬
den. Dagegen haben die Anhänger der bündlerischen Kandi¬
daten bereits während der Wahlbewegung erklärt , datz sie nicht
für den bürgerlichen Stichwahlkandidaten stimmen würden ; ein¬
zelne Heistsporne haben sogar schon öffentlich für Unterstützung
des Sozialdemokraten Hug Stimmung gemacht . Die Entschei¬
dung steht also nach den Ziffern der Hauptwahl auf des Mesiers
Schneide.
Die Gefährdung des tschechischen Ausgleichs .

— Prag . 29. April . Die Landesparteitagung der tsche¬
chischen Nationalsozialen beschlotz die Zurückziehung ihrer Ber -
treter aus der Ausgleichskommission, nachdem kürzlich auch die
tschechische staatsrechtliche Partei ihre Vertreter aus dieser
Kommission zurückgezogen hatte . Dadurch sind die Ausgleichs¬
verhandlungen erschüttert, da die nationalsoziale Partei un¬
ter den Wählern den größten Anhang hatte und die übrigen
tschechischen Parteien gegen sie nicht aufkommen konnten .

Die deutsch - russische Spionagegeschichte .
ixl Petersburg , 29. April . Zur Verhaftung des preu¬

ßischen Erenzkommisiars Drehler wird von informierter Seite
berichtet, datz Dretzler seit langen Jahren die besten Bezie¬
hungen zu den ruffischen Behörde« unterhielt und ihr volles
Vertrauen genotz. Man konnte ihm nichts nachsagen, bis er
durch seine häufigen Besuche in Kowno und Wilna die Auf¬
merksamkeit der ruffischen Behörden auf sich lenkte . Er wurde
im Geheimen einer scharfen Aufsicht unterstellt , die dann er¬
geben haben soll , datz Dretzler das Vertrauen der ruffischeu
Behörden getäuscht habe . Obgleich Drehler behauptet , un¬
schuldig zu sein , behaupten die ruffischen Behörden , im Besitz
kompromittierender Briefschaften zu sein , durch die gewiffe
Verbindungen Drehlers festgestellt feien.

Aus der Residenz .
Karlsruhe, 29 . April .

A Das Grotzherzogspaar begab sich heute vormittag V/l 0 Uhrim Automobil zu dreitägigem Aufenthalt nach Kaltenbronn .() Ein Akt der Pietät . Wie allfäbrlich , so legte auchdieses Jahr am Todestag des Prinzen Wilhelm eine Abord¬
nung des Militärvereins Liedolsheim , deffen Protektor Prinz

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Halle a. S ., 28 . April . (Tel .) In der Universitäts¬klinik ist gestern der bekannte Chirurg und Orthopäde Dr . Nürn¬berg-Erfurt nach einer Nierenoperation verstorben.

— Zürich, 29. April . (Tel .) Die Schwester Konrad FerdinandMeyers , Fräulein Betsy Meyer , ist im Chalet Rischmatt bei Belt¬heim (Aargau ) im Alter von 81 Jahren gestorben. Sie war dietreue Pflegerin und verständnisvolle Beraterin ihres berühmten' Bruders .
Grosth . Hoftheater Karlsruhe .

<= Karlsruhe , 29 . April . Als „Maria Stuart " in Schillers
gleichnamiger Tragödie trat am Samstag Frau Edith Deman
nach mehrwöchentlicherUnterbrechung ihrer künstlerischen Tätig¬keit wieder vor das Karlsruher Theaterpublikum und erfreutees aufs neue durch die rührende Verkörperung und Verinner¬
lichung dieser edlen dichterischen Gestalt . Die berühmte „Köni¬
ginnenszene" gewann autzerordentlich durch die selbst noch im
Affekt gewahrte vornehme Zurückhaltung der Künstlerin . Der
herzliche Beifall , der ihr gespendet wurde , schloff ebenso ein
freundliches Willkommen wie den Dank der Zuhörerschaft fürdie hervorragende Leistung in sich . Ausgezeichnet war auch FrauMarie Frauendorfer als Elisabeth , die vom Dichter leiderkeine sympathischen Züge erhalten hat . Elisabeth trägt die
Schuld und Maria hat das Leiden . Die tragische Einheit fehlt .Deshalb haben es die Darsteller nicht leicht , den Personen dieserTragödie seelischen Reichtum zu verleihen . Frau Frauendorfergab der englischen Königin majestätische Größe und einen blen¬
denden Glanz der Erscheinung, wodurch sie das Interesse an derRolle zu erwecken und festzuhalten verstand . Unter den Herren
Zagten Fritz Herz als gewandter Leicester, Henry P l e tz als
feuriger Mortimer und Wilhelm Wassermann als Vur -
leigh besonders hervor . Aber auch die übrigen botcn allesamt
lautes, so datz die Aufführung , die Herr K i e n s ch e r f leitete ,einen geschloffenen Eindruck machte .

Wilhelm war , einen prachtvolle« Lorbeerkranz am Denkmal
in der Hans Thoma -Stratze nieder .

f Beerdigung . Gestern nachmittag 3^- Uhr fand die Beerdigung
des leider viel zu früh verstorbenen Postsekretärs Göllner auf dem
hiesigen Friedhose statt . Die Beamten und Unterbeamten des Post¬
amts II , bei welchem Herr Göllner viele Jahre gewirtt hat , waren
mit dem Herrn Postdirektor an der Spitze fast vollzählig erschienen.
Nachdem Herr Stadtpfarrer Stumpf von der Bernharduskirche die
Gebete gesprochen und die Einsegnung der Leiche vorgenommen hatte ,
setzte sich ein nicht endenwollender Leichenzug nach der letzten Ruhe¬
stätte in Bewegung . Nachdem die irdische Hülle des Entschlafenen
seiner Bestimmung übergeben war , und nachdem der Geistliche di«
Gebete verrichtet hatte , folgte nach einem zu Herzen gehenden Choraldie Kranzniederlegung . Besonders sichtlichen Eindruck machte es aufdie ganze Trauerversammlung , dag der Vorsteher des Postamts II ,Herr Postdirektor Rudi , persönlich dem Entschlafenen unter Nieder¬
legung eines herrlichen Kranzes einen warmen Nachruf widmete . Es
wurden sodann Kränze nicdergelegt von den Landesverbänden : Baden
des Bundes deutscher Militäranwärter , von Elsaß -Lothringen , von
Württemberg und von Frankfutt (Main ) für Norddeutschland . Hier¬
auf folgten die Ortsvereine Karlsruhe , Freiburg , Konstanz, Offen¬
burg , Mannheim , Heidelberg, Pforzheim , Bruchsal, Baden -Baden ,Lahr und Singen -Radolszell. Auch der Verein Lad. Rechnungs - und
Kanzleigehilfen sowie der kathol. M .-V . der Oststadt liehen unter
warmen Nachrufen Kränze am Grabe niederlegen . Aus allen Reden
klang das eine hervor , daß Herr Göllner ein Mann von versöhnlichem
Charakter war , der seine ganze Kraft und seine Gesundhett nur fürandere opferte.

A Der Verkehr am hiesigen Hauptbahnhof war am gestrigenSonntag , sowie auch schon am Samstag ein recht erfreulicher .Unsere Residenz stand an beiden Tagen ganz „im Zeichen des
Personenverkehrs "

. Es ist aber mich eine Wonne , in der jetzigen
Jahreszeit früh morgens die herrliche Frühlingsluft zu ge¬nießen. Schon die Wanderung nach dem Bahnhof durch die
Kriegstratze, an all den schönen Gärten vorbei , ist ein Vorspiel
zu den Genüssen , die sich dem Wanderer in den Tälern , und
Höhen der näheren und weiteren Umgehung bieten . Auch
gestern konnte der Berichterstatter wieder eisten „Maffenbetrieb "
konstatieren , der besonders begehrte „Zweipfennigzug "

. 5.44 Uhrfrüh , mutzte doppelt geführt werden ; die durchgehenden Murg -
talzüge Forbach-Gausbach waren ebenfalls sehr gut besetzt, wie
auch die späteren Vormittagszüge eine außergewöhnliche Fre¬quenz aufwieftn . Sowohl die Rah - , wie auch die Fernzügehatten durchweg gute Besetzung . Was den Paffantenverkehranbelangt , so stellte Mannheim ein großes Kontingent Schwarz¬waldbesucher, besonders das Eertelbachtal wird von der badi¬
schen Pfalz und von den Frankfurtern mit Vorliebe aufgesucht.Der Schwarzwaldoerein hatte Ottersweier - Lauf - Bischenberg-
Kappelradeck -Waldulm -Achern als Ziel feiner Wanderungenvorgesehen, der Eartenbauverein unternahm eine Blütenschau
nach dem Landgut Augustenberp, der Berein von Bogelsreundenflog nach dem Waldbaus bei Leimersheim aus — alle unter
recht erfreulicher Teilnahme . Der Zuzug von auswärts waram gestrigen Sonntag ebenfalls sehr groß. Die Mitglieder derMaler - und Tünchervereinigunq kamen teils am Samstag , teilsam Sonntag hier an , die Zugmeister d»s badischen Landeshatten Delegiertenversammlung , die „Fußballer " kamen eben¬falls in Hellen Scharen , so datz noch am Nachmittag ein sehrfrequentes Leben am Bahnbof einseüte. das sich auch auf dieinnere Stadt fortpflanzte . Am Abend steigerte sich der Verkehr

A . H . Karlsruhe , 29 . April . Das zweite Gastspiel des HerrnJadlowker am Erotzh . Hoftheater bescherte uns eins
Wiederholung von Humperdincks Mufikmärchen „K^ nigskinder ",das mit seinen vielen reichen und anmutigen Schönheiten auchdiesmal wieder Herz und Sinn der Hörer erfreute . HerrJadlowker gab sich als Königssohn im Spiel vielfach rechtlebendig. Seine Stimme blieb im ersten Akt merklich zurück,hob sich dann aber im zweiten Akt zu starkquellenden , wohl¬lautenden Tönen , die ihm hier lebhaften Beifall bei offenerSzene eintrugen . Und das mit Recht , denn hier kam die Schön¬heit und die Schulung der Stimme wieder klar und siegreichzur Geltung , wie auch der dritt » Akt , der leider nicht mit dem
Höhepunkt der Sterbeszene schließt , ihn ganz vortrefflich zeigte .Eine Freude bereitete aufs neue Fräulein T . r c s in der
ebenso fein gespielt n wie gesungenen Rolle der ESnsemaad undmitfortreitzend in Scherz und Ernst war wieder van Eorkoms
liederkundiger Svielmann im schönstimmiqen Gesang . FrauScküller - Ethofer vorzüglich als Hexe , dann in sehrhübscher Ausführung Frl . B a u m a n n als Wirtstochter undElise Meyer , allerliebst als Besenbinderkind, fügten sich mitHerrn v . Schwind als drastischem Holzhacker , HerrnBussards famosem Besenbinder und Herrn Mechlersderbem Wirt sehr gut in die allgemeine Wirkung eim DieChöre der Groben und Kleinen gingen gut . Herr Reichweinhatte die musikalische Leitung und wußte feinfühlig die rechteStimmung herauszvarbeiten , so datz das Publikum mit herz¬lichem Beifall zur Hand war . Allerdings verstimmte es doch,datz nach dem Applaus beim zweiten Aktschluß der Gast es aber¬mals unterließ , für den herzlichen Beifallsgrutz zu danken . DieRegie des Hrn . Dumas bewährte sich im übrigen und AlbertWolfs in den Farben sehr glücklich abgestimmte szenischeBilder kamen wieder voll zur Geltung .

Zum Untergang der „Titanic ".P .C. London. 28. April . (Privattel .) Zu dem Untergangder „Titanic " wird noch aus Newyork uemeldet : .Als es zu

in gewohnter Weise , doch wickelte sich alles glatt ab . Nicht ver¬
gessen soll sein, datz auch die Albtalbahn und die „Elektrische"
gestern einen „guten Tag " hatten .

rh . „Liederkrauz Karlsruhe ". Längere Zeit war die
wackere Sängerschar des „Liederkranz" nicht mit einer ihrer
beliebten Veranstaltungen hervorgetreten : der Wechsel in der
Leitung und das Umstudieren unter dem neuen Dirigenten
Herrn Heinr . Taffimir beanspruchten Mutze und Sammlung .Mit dem nun am vergangenen Samstag abend gegebenen
Konzert , durch das der Verein seine zahlreich erschienenen«
passiven Mitglieder erfreute , erbrachte der „Liederkranz " den
Beweis , datz er fleißig gearbeitet und auch Fortschritte ge¬
macht hat . Herr Taffimir ist ein temperamentvoller Leiter ,der bedeutende Routine und eine gefällige Art des Dirigie -
rens zeigt. Mit offensichtlichem Erfolg zielt er auf die Wir¬
kung des Ganzen ab , ohne die Einzelheiten zu vergessen, die
er rein ornamental behandelt und nicht mit realistischer und
absichtlicher Verdeutlichung in den Vordergrund stellt . Seine
Auffassung ist gesund und verständnisvoll . Er tut den Ge¬
sängen keine Gewalt an , sondern läßt sie aus ihrem Stil und
Rythmus frei erstehen . Die Sänger lassen sich willig . von
ihm führen und geben, wo er's verlangt , gern ihr Letztes an
Kraft und Anspannung her. Gerade dadurch, daß fast aus¬
schließlich bekannte Chorlieder in das Programm aufgenom -
men worden waren , konnte man einen Vergleich umso leichter
vornehmen , der die Leistungen des Vereins als durchaus eben¬
bürtig mit den besten Vereinen anerkennen mutzte. Ein fri¬
scher Schwung war in den Thören , ein keckes Drauflosgehen ,das trotzdem nicht die gesanglichen und musikalischen Grenzenverwischte. So scheint sich die Zukunft des „Liederkranz "
recht hoffnungsreich gestalten zu sollen, was wir dem altenund tatkräftigen Berein von Herzen wünschen . Von den
Chören , die allesamt sehr gut gefielen, fand der letzte , die
hübsche Ballade „Der lustige Trompeter " von Ereif -Rheinber -
ger den wärmsten Beifall . Einige Nummern des interessan¬ten Programms wären dem Mijährigen Geburtstag Friedrichsdes Großen geweiht, der sogar als Komponist mitfigurierte .Der Solo -Flötist des Erotzh . Hoforchesters , Herr Gelfius ,spielte das Grave und Finale aus dem Flöten -Konzert desköniglichen Dilettanten , bei dem diese heute etwas anrüchigeBezeichnung durchaus nur in ihrem alten , besseren Sinne zu¬trifft . Es ist ganz gewiß kein überragendes , unsterblichesTonwerk , aber rythmisch so differenziert und apart , datz esvon Anfang bis Ende fesselt . Technisch ist es gar nicht leichtund beweist, daß alles , was der alte Fritz anfatzte, „gekonnt "
war . Herr Gelfius brachte die beiden Satze mit seinemrunden , edlen, samtenen Flötenton ausgezeichnet zu Gehör .Eine junge Konzertsängerin , Fräulein Berta Hieke , steuerteeinige Lieder von Schumann, Jensen , Reger , Mahler undBrahms bei. Ihre ausgiebige und umfangreiche Sopran -stimme hat einen hübschen, wohllautvollen Timbre , die Ton¬gebung ist geschickt und zeigt einen leichten Ansatz . Die Aus¬sprache ist deutlich, wenn auch noch ein bischen schwer, wodurchder lebendige , freie Vortrag etwas behindert wurde . Aufihn hat die junge Künstlerin , deren gesangliche Studien schonweit fortgeschritten sind , hauptsächlich zu achten, damit er ver -innernchter und temperamentvoller werde. Im übrigen ge-

^
siel

^
sie

^ sehr^ und
^zwar mit Recht . Datz die Zuhörerschaft die

Beginn der Katastrophe hieß , datz zuerst Frauen und Kinder invie Rettungsboote hinabgelassen werden sollten, suchten ver -fchiedene der männlichen Passagiere ihr Leben dadurch inSr ^ rheit zu bringen , daß sie Frauenkleider anlegten . Manweiß dies positiv von drei Passagieren, von denen zwei mitRamen bekannt sind. Die Herren Doo Owen und Kid Horrorbestachen einen Kellner mit einer großen Geldsumme, ihnenFranenklerd -r auszulieftr « . Schleunigst warfen sie sich in dieseKleidung und ließen sich von der tapferen Schiffsbesatzung indie Boote führen . Erst als die „Titanic " untergegangen warund sie sich allein auf hoher See befanden, gaben sie sich zu er¬kennen . Es blieb den geretteten Matrosen , die zur Sicherheitdes Bootes gleichfalls gerettet worden waren , jedoch nichtsanderes übrig , als ihnen die Ruder in die Hand zu drücken .Die überlebend « Mannschaft zu Hause .— London. 29. April. Die überlebende Mannschaft der „Titanic "
wurde gestern bei ihrer Ankunft in Plymouth von Beamte « der„White Star Line" und des Handelsamte» empfangen . Zeder Ber¬kehr mit dem Publikum war abgesperrt. Es waren Anstalten getrof¬fen, die Leute in den Docks unterzubringen , von denen die Wartesälezu Speise - und Schlafräumen für fie hergerichtet worden waren . DieBeamten der Gewerkschaft der Seeleute protestierten telegraphischbeim Handelsamte gegen die zwangsweise Zurückhaltung der Leute .Der Vertreter des Handelsamtes erklärte, daß die Leute solange Zu¬rückbleiben müßten , bis ihre Vernehmung über de« Untergang der„Titanic " beendet sei.

Das Verhör wurde nach Möglichkeit beschleunigt und der größteTeil der Leute am Abend im Extrazuge in ihre Heimat Southamptongebracht . Bei der Abfahrt wurden 380 Pfund Sterling , die vonAmerika telegraphisch angewiesen worden waren , unter die Mann¬schaft verteilt. Einer der Leute sagte aus , daß der Direktor der WhiteStar Line . Bruce Jsmay , tatsächlich mitgeholseu habe , die Frauenin den Booten , n bergen und daß er erst im letzten Augenblick in einBoot gestiegen sei. in dem sich fast nur Frauen befanden , um beimRuder« zu helfen.
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beiden Solisten ebenfalls mit viel Beifall bedachte , versteht
sich nach dem Gesagten von selbst.

) :( Die Ortsgruppe Karlsruhe des Klubs für rauhhaarige Ter¬
riers Frankfurt a . M . hielt am gestrigen Sonntag im Schremppschen
Bicrgarten , Beiertheimer Allee, eine lokale Spezialschau für Airedale -
Terriers ab , die einen guten Verlauf nahm . Infolge des herrlichen
Frühlingswetters war der Besuch der Veranstaltung nicht derart ,
wie es zu wünschen gewesen wäre . Es wurden 35 in Qualität vor¬
zügliche Hunde vorgeführt und zwar 21 Rüden , die in der Jugend¬
klasse bester vertreten waren und 14 Hündinnen , bei denen die Alters¬
klasse die befferen Exemplare aufwies . Es wurden folgende Preise
vergeben : für Rüden , unter Herrn A . Wimpfheimer , Karlsruhe , in
Altersklaste 1. Preis : Greif v . Engtal , Besitzer Otto Sauer , Karls¬
ruhe , 2 . Preis : Strolch , Besitzer Dr . Ziegler , Karlsruhe ; in Jugend -
klaste 1 . Preis : Rusch , Besitzer Schutzmann Baier , Karlsruhe , 2 . Preis :
Rolf II , Besitzer Schutzmann Stephan , Pforzheim ; für Hündinnen
unter Herrn Otto Sauer , Karlsruhe , in Altersklaste : 1 . Preis : Sufi
v . Enztal , Besitzer Daller , Pforzheim , 2 . Preis : Leo v . Gastell, Besitzer
Müller , Erötzingen ; in Jugendklaste : 1 . Preis : Nelly Bodema , Be¬
sitzer Schutzmann Bender , Karlsruhe , 2 . Preis : Loni , Besitzer Schutz¬
mann Merkel , Karlsruhe . Die zahlreichen Ehrenpreise , worunter
sich auch ein Junghund befand , wurden sofort nach der Beendigung
der Prämiierung mit den Diplomen ausgegeben .

□ Vortrag . Morgen abend 8% Ahr findet im Lokal, Kaiferstrasie
168, Seitenbau , II ., . ein öffentlicher, religiöser Vortrag statt über das

Thema : „Die Zeit der Unwissenheit übersehen Apg . 17,30" Redner
Gäbe. (Siehe d. Anz.) .

A Unfall . Auf einer Abbruchstelle brachte am Samstag
ein verheirateter Taglöhner aus Knielingen seinen Fuß unter
das Rad eines elektrischen Krahnens , als der Krahnen vor¬
gefahren wurde . Er erlitt eine erhebliche Quetschung und mutzte
mittels des Krankenautos nach dem Vinzentiushaus verbracht
werden.

A Rücksichtslose, Radfahrer . Ecke Kapellenstratze und Dur¬
lacherallee wurde am Donnerstag nachts ein Steuererheber von
einem unbekannten Radfahrer , der zu rasch um die Ecke fuhr
und sein Rad nicht beleuchtet hatte , angefahren und zu Boden
geworfen. Der Steuererheber zog sich Hautabschürfungen im
Gesicht und an der Hand , sowie innere Verletzungen zu und ver¬
lor Zwei Zähne . Der Radfahrer fuhr davon , ohne sich um den
Verletzten zu kümmern.

© Verloren hat gestern vormittag eine hiesige Dame eine
Perlenkette im Werte von mehreren tausend Mark .

# Wegen Unterschlagung wurde ein lediger Zementeur aus
Rimpar angezeigt , der bei einer Baufirma die . Kantine führte
und mit 431 Mark , die er aüliefern sollte , durchbrannte .

tfe Festgenommen wurden : ein Korbmacher aus Bietingen ,
den die Staatsanwaltschaft Straßburg wegen Diebstahls ver¬
folgt, — ein 30 Jahre alter verheirateter Gelegenheitsarbeiter
aus Altheim wegen Vergehens gegen § 178 des R .-St .-E .-B .
und ein lediger Eisendreher aus Kochendorf wegen Zechprellerei.

Er ist namentlich im vorigen Jahre an die Oeffentlichkeit ge¬
treten durch seine erfolgreiche Teilnahme an den Wettflügen
Paris —Madrid , Paris —Rom , an dem Europäischen Rundflug
und dem Rundflug in England . Stets war Vedrines unter den
ersten zu finden und mit einer Energie strebte er seinem Ziele
zu , die Bewunderung verdiente . Run ist der ehrgeizige Fran¬
zose , zu neuen aufsehenerregenden Leistungen bereit , vom Tode
ereilt worden , dem er so oft mutig ins Auge geschauthat. D . R .)

Man der Firftfchiffahrt .
© Karlsruhe , 29. April . Zu der gestrigen Fahrt des Ballons

Continental II " , der , wie heute vormittag gemeldet, vom
Platze beim Gaswerk II an der Durlacher Allee aus aufstieg,
wird noch berichtet ; Der gestern vormittag hier aufgestiegene
Ballon „Continental II " (Führer Ingenieur Arbogast-Stratz -
burg , Mitfahrer : Dr . Kratzer, Dr . Steinkopf und Dr . von Vohj
schlug zuerst die Richtung gegen Strahburg -Veudenheim ein,

.wandte sich dann aber rechts drehend gegen die Vogesen, die er
bei Romansweiler -Dagsburg überflog und landete nachmittags
sehr glatt bei Saint Sauveur (Departement Vogesen) in Franko
reich . Die Fahrtteilnehmer berichten von einer autzerordentlich
guten Ausnahme durch die Bevölkerung , besonders auch vonseiten
der Behörden , die den Luftschifsern die Erfüllung der vorge¬
schriebenen Formalitäten in jeder Weise erleichterten und selbst
eine photographische Kamera nicht beanstandeten .

Ö Basel , 29 . April . Am vergangenen Samstag und Sonntag
fanden auf der St . Jakobsmatte in Basel Schanflüge der Aviatiker
Rens Drandjean und Albert Kimmerling statt , die vom schönsten
Wetter begünstigt , einen imposanten Verlauf nahmen . Der Flug¬
platz war von Tausenden von Menschen überfüllt . Aus dem badischen
Wiesentale , aus dem Rheintale und aus dem Kanton Basel - Land
ergosten sich ungezählte Scharen nach dem idyllffch gelegenen Flug
felde. Die Scharen , die sich von Basel selbst nach dem Flugplätze be¬
wegten, glichen einer Völkerwanderung . Die Flüge begannen je¬
weils nachmittags um 3 Uhr . Renö Erandjean , der preisgekrönte
Schweizer Aviatiker , hatte Samstag nachmittag mit seinem Oerlikon -
Motor verschiedentlich Pech und konnre daher nur wenige Flüge aus¬
führen . Dafür entschädigte Sonntag nachmittag der französische
Militäraviatiker Albert Kimmerling das Publikum umso reichlicher
Erandjean benutzte seinen selbstkonstruierten Eindecker, während
Kimmerling , der bekanntlich vor nicht allzu langer Zeit zum Ritter
der Ehrenlegion für hervorragende Leistungen in den Manövern er
nannt wurde , seine imposanten Flüge auf einem Militär -Monoplan
nach dem System Sommer ausführte . Das Flugmeeting erreichte
seinen Höhepunkt am gestrigen Sonntag nachmittag . Beide Flieger
flogen zahlreiche Runden , besonders Kimmerling verblüffte immer
wieder durch tollkühne Evolutionen in der Luft . Zum Schluß führte
er eine Höhenfahrt aus , die ihn über der Stadt Bafel in etwa 1000
Meter Höhe zeigte. Auch Erandjean führte einen Höhenflug von
etwa 800 Metern aus . Alles in allem genommen , darf wohl mit
einer gewissen Eenugtuung festgestellt werden , daß das erste Basler
Flugmeeting , das vom Basler Verkehrsverein organisiert war , alles
gehalten hat , was man sich versprach. Eine Glanzleistung war allere
dings noch vorgesehen, und zwar wollte Kimmerling vom Flug
platze direkt nach Chalons fahren , doch niußte der Flug , den er in
vier Stunden bewältigen wollte , mit Rücksicht auf die ungünstige
Wetterlage unterbleiben .

Der Todesfturz des Fliegers Bedrines .
P .C . Paris , 29 . April . (Privattel .)

^ Der bekannte Flieger
Bedrines hatte sich entschlossen, heute seinen Flug von Brüssel
nach Madrid in 21 Stunden zu unternehmen . Als Ausgangs
punkt hatte er sich das kleine Städtchen Douais gewählt . Ilm
,i/27 Uhr heute früh stieg er aus, obwohl ihm von seinen Freun
den abgeraten wurde , denn das Wetter war sehr ungewiß und
windig . Zwischen Pierre -Fisse und St . Denis » nicht weit vom
Bahnhof Epinais entfernt , stürzte der Apparat zur Erde . Einer
der Flügel verfing sich in einer Telegraphenleitung , so datz
Bedrines von seinem Führersitz zu Boden geworfen wurde . Er
hatte keine Sturzkappe auf , sondern nur eine gewöhnliche Sport
mütze . Er trug schwere Körperverletzungen davon und wurde
sofort in das Hospital Lariboifiere nach Paris geschafft , wo er
um 11 Uhr seinen Verletzungen erlegen ist , ohne
das Bewußtsein noch einmal erlangt zu haben .

(Die Nachricht von dem Tode des französischen Fliegers Ve
drines wird in ganz Frankreich größtes Bedauern Hervorrufen
verliert doch dieses Land mit Vedrines einen seiner besten
mutigstem und unternehmungslustigsten Flieger . Vedrines ,
früher Mechaniker, wußte sich im Laufe der Jahre im Flugsport
einen Namen zu schaffen, der in der ganzen Welt , wo man von
bedeutenden Fliegerleistungen spricht , einen guten Namen hat .

Permischtes.
(-) Markgröningen , 29 . April . Gestern abend gegen

9 Uhr wurde der 22jährige ledige Karl Dillmann von dem
18jährigen Paul Wild erschossen . Dillmann wurde von vier
Schüssen getroffen und war sofort tot . Der Täter wurde ver¬
haftet . Der Grund zur Tat soll in Familienzwistigkeiten zu
nchen sein.

P .C. Berlin . 28 . April . (Privattel .) In allen Borort¬
gemeinden Berlins mit über einer halben Million Einwohnern
herrschte gestern abend mehrere Stunden lang Wassersnot . Die
Ursache der plötzlichen Wasserversagung war der Bruch eines
Hauptrohres nahe der Pumpstation in Beelitzhof. Durch den
siohrbruch wurde der Maschinenkeller der Förderstation Lber-
chwemmt , in dem . das Wasser bald zwei Meter hoch stand . Die
Maschinen wurden bald außer Betrieb gesetzt und die Wasser¬
versorgung hörte auf . Zwei Förderstationen der Charlotten¬
burger Wasserwerke in Johannisthal kamen zu Hilfe und ver¬
sorgten nach einiger Zeit eiAM Teil der westlichen und südlichen
Vororte . In Beelitzhof ghsx dauerte es mehrere Stunden , bis
im Maschinenkeller mit Hilfe von mehreren Pumpen der Wasser-
siand auf ein niedrigeres Niveau gebracht werden konnte, so daß
der.. Betrieb bald wieder ausgenommen werden konnte. Die
Fojgtz des Nohrbruches war eine Ueberschwemmung in Beelitz¬
hof, 'die jedoch bald beseitigt werden konnte.

hd Berlin . 29 . April . (Tel .) In der Bismarckstraße stieß
gestern der Leutnant Seehagen vom 1 . elsässischen Pionier -Ba¬
taillon , der hierher abkommandiert ist , mit seinem Motorrad
gegen eine unbesetzte entgegenkommende Autodroschke . Der
Anprall war so heftig , daß der Leutnant in weitem Bogen
vom Rade geschleudert wurde . Dieses wurde zertrümmert , der
Leutnant erlitt schwere Verletzungen und wurde nach dem
Lazarett gebracht.

bck Berlin , 29 . April . (Tel .) Ein schwerer Automobil -
Zusammenstoß ereignete sich gestern nachmittag in der Schiller -
'traße in Charlottenburg . Das Automobil der Familie Leichner,
in dem sich der Sohn des kürzlich verstorbenen Kommerzienrats
Leichner befand, stieß mit einer besetzten Automobil -Droschke
zusammen. Bei dem Anprall wurden die Insassen der Auto¬
droschke auf den Bürgersteig geschleudert , während das Leich-
nerfche Automobil umschlug . Die Insassen der Autodroschke
blieben unverletzt , während Leichner unter seinen Wagen zu
liegen kam und mit schweren Kopfverletzungenhervorgezogen
wurde .

Das Ende der Banditen in Paris .
P .C . Paris , 29 . April . (Privattel .) Bis spät in die Nacht

hinein wurden auf den Boulevards Extrablätter über die Tra¬
gödie von Chaisy-le-Roi verteilt . Die heutige Morgenpresse
bringt Photographien und weitere Einzelheiten über den letzten
Akt des Dramas , das sich gestern abgespielt hat .

Bei der Leiche Bonnots fand man einen Brief , der folgen¬
den Wortlaut hatte : „Ich bin ein berühmter Mann . Mein
Renommee erfüllt die ganze Welt , von einem Ende bis zum ande
ren . Die Veröffentlichung meiner Taten durch die Presse hat
mich berühmt - gemacht , zum Neid aller derjenigen , die berühmt
werden wollen , es aber nicht fertig bringen . Ich habe den
Kampf gegen die Gesellschaft ausgenommen, und wehe allen
denjenigen , die sich mir widersetzen wollen . Ich lebe mein
eigenes Leben und kein Mensch hat das Recht, mich zu ver
folgen.

"
Kurz vor der Explosion des Hauses war ' Bonnot einen

mit Bleistift geschriebenen Zettel aus dem Fenster , aus dem
hervorgeht , daß Herr und Frau Thollon , Dieudonne und Gauzy
unschuldig seien .

Der getötete Anarchist Dubais ist der Lenker der Auto¬
mobile , die durch ihre tollkühnen Fahrten Aufsehen erregt
hatten . .

hd Paris , 29 . April . (Tel .) Leutnant von Fontan , welcher die
Dynamit -Bomben gegen die Duboislche Garage , in der sich die Auto¬
mobil-Banditen verborgen hielten , zur Entzündung brachte, und
dabei fein Leben auf das Spiel setzte, ist für das Kreuz der Ehren¬
legion vorgeschlagen worden . Die beiden Fuhrleute sowie mehrere
Polizeiagenten werden eine Ehren -Medaille erhalten .

Paris , 29 . April . (Tel .) Die Blätter beschäftigen sich
fast ausschließlich mit dem Tode des Banditen Bonnot und zol¬
len der Polizei lebhafte Anerkennung für die Tatkraft und den
Mut , die sie bei der gestrigen Belagerung in Choisy-le-Roi be¬
wiesen haben . Die Sicherheitsbchörden wollen nunmehr ihre
Anstrengungen verdoppeln , um auch der anderen Banditen , ins¬
besondere Garnier und Ballet , habhaft - zu werden .

Einige Zeitungen fordern die entschiedensten Maßnahmen
gegen die Anarchisten. Die Regierung solle gegen die Anarchisten
namentlich gegen die fremden Anarchisten» die Gesetze in vollem
Umfange anwenden . Die Vorkommnisse der letzten Zeit hätten
gezeigt, daß die Sicherheit der Gesellschaft unmöglich sei, wenn
man der Anarchie gestatte, sich zu organisieren . Mehrfach wird
gemeldet, datz die Sicherheitsbehörden entschlossen seien, endgül¬
tig mit der Anarchie aufzuräumen . Die Sicherheitsbehörden
beabsichtigen, von nun an im Verein mit der Militärbehörde
gegen die militärischen Flüchtlinge , deren Zahl in den letzten
Jahren bedenklich zugenommen hat , schärfer als bisher vorzu
gehen und namentlich die ständige polizeiliche Ueberwachung
durchzuführen. Die in Angelegenheit der Autoverbrechen einge
leitete Untersuchung hat nämlich ergeben, daß di» Mehrzahl der
Verbrecher sich der Militärpflicht entzogen ha: .

*

hd Paris , 29 . April . (Tel . ) Im Laufe der gestrigen Nacht
kam es zu einem regelrechten Kampf zwischen Apachen und Poli
zisten , wobei auf beiden Seiten zahlreiche Schüsse abgegeben
wurden . Ein Polizist wurde tödlich durch einen Schuß in die
Brust verwundet . Auch ein Apache wurde tödlich verletzt. Vier
Verhaftungen wurden vorgenomen.

Letzte Telegramme
der „Kadrfchen Presse- .

iCl . Berlin , 29 . April . (Privattel .) Der Gouverneur von
Deutsch -Ostasrika, Frhr . von Rechberg, ist auf sein Ansuchen
unter Verleihung des Roten Adlerordens 2. Klasse zur Dispo
sition gestellt worden.

— Belgrad , 29 . April . Nachdem bei der gestrigen ErsatzwaU
zur Skupschtina in Pirat der juugradikale Kandidat gewählt worden
ist, erlangt die Regierung damit eine knappe Majorität .

— Teheran , 29 . April . Das Kabinett erteilte dem Polizeiche,
Vollmacht, alle Gegner der gegenwärttgen Regierung zu verhafte »
Unter denen , die gestern verhaftet wurden , befindet sich Suleima »
Mirza , der Führer der Demokratischen Partei im letzten Medschlis.

Konstantiuopel, 29 . April . Die in der kilikifche»
Ebene gelegene, etwa 18V Kilometer lange Teilstrecke der
Bagdadbahn Dorak—Adana—Deirmen—Odjak ist gestern dem
Betrieb übergeben worden .

01 . London , 29 . April . (Privattel .) Die „Times " lassen sich
aus Candia auf Kreta melden : Die kretischen Abgeordneten , die nach
Athen reisen wollten , um in das dortige Parlament einzutreten » wur¬
den von einem englischen Kriegsschiff festgehatten. 22 kretische Abga»
ordnete sind bereits jn Athen angekommen. Der Premierminister
Benizelos forderte sie dringend auf , den Gedanken an den Einttitt in
die Kammer auszugeben. Der Premierminister geht heute nach KorsUj
wo er vom Kaiser Wilhelm empfangen werden soll .

hd Rewyork, 29. April . Präsident Taft genehmigte die
Entsendung eines Transportkreuzers nach Mexiko , um die be¬
drohten Amerikaner an der Westküste aufzunehmen,

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 29 . April . Am Vundesratstisch : Minffter von Brei¬

tenbach.
Präsident Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20 Minuten «

Eingelaufen ist der Entwurf eines Gesetzes betreffend
Bergung und Hilseleistung bei Schiffsznsammen -

stößen
und bei Seenot .

Die zweite Lesung des Etats der Reichseisenbahnen wird fort-,
gesetzt.

Die Wiederholung der Abstimmung über die sozialdemokratische
Resolution und über die übrigen Resolutionen kann, da das Ha<w
ehr schwach besetzt ist , erst am Schluß der Beratung des Etats erfolgen

Beim Titel : Besoldungen tragen die Abgeordneten
Dr . Weill (Soz .) , Schatz (Elsässer) , Werner (deutsche Reform -

Partei ) und Rupp -Magdeburg (wirtsch. Vereinigung ) Wünsche vn
treffend Besserstellung der llnterbeamten und Arbeiter vor , und bei,»
Titel 16 I >. bittet

Abg . Schwabach (Ratl .), mehr für die bedürftigen Pensionäre
zu tun .

Wirklicher Geheimer Ober -Regierungsrat Fritz : Dieser Titel
kann in Zukunft wegfallen , da sich die Verhältnisse dieser Penstonärt
infolge der neuen Versorgungsgesetzgebung wesentlich günstiger ge
stalten .' Der Rest der ordentlichen, sowie der einmaligen Ausgaben wirk
bewilligt .t t den außerordentlichen Ausgaben wünscht

g . Schatz (Elsässer) den Ausbau der Bahn Münzthal - Zwei.
brücken -Mombach, ferner den Bau einer Bahnlinie Pirmasens -Bitsch .

Wirkt . Geh. Ober -Reg .-Rat Fritz bedauert , dem Wunsch nicht
entsprechen zu können, da die Kosten zu hoch und auch die Rentabilität
zweifelhaft seien.

Eine Resolution des elsaß-lothringischen Eisenbahner -Verbande -
um Erhöhung der Löhne und Vermehrung der etatmäßigen Stellen
wird entgegen dem Antrag der Kommission dem Reichskanzler zur
Berücksichtigung überwiesen .

Bei der Abstimmung über einen sozialdemokratischen Antrag , die
Petition auf angemessene Lohnerhöhung und die Gewährung eines
Urlaubs für ältere Arbeiter betr . , dem Reichskanzler zur Berücksich,
tiggung , und nicht als Material zu überweisen , ergab ssich kein Re¬
sultat .

Da das Bureau über die Abstimmung im Zweifel war , trat
Hammelsprung " ein . Dafür stimmten 84, dagegen 69 ; das Haut

war somit beschlußunfähig.
Vizepräsident Dr . D o v e setzte die nächste Sitzung auf D '.ens

tag 8 .15 Uhr an . Tagesordnung : Kolonial -Etat und Etat für dw

Schutzgebiet Kiautschou.

Zur neuen Lage in China .
— Peking , 29 . April . (Reuter .) Die chinesische Regierung is

übereingekommen, die Ueberwachung der zu erwartenden Anlech
der internationalen Gruppe dem früheren Präsidenten der Bank vol

Japan , Vissering, zu übertragen . Vissering war im vorigen Jahr «

zum Ratgeber der Regierung bei der geplanten Währungsrefortt
ernannt worden .

Der Aufstand ttt Marokko.
— Fez, 29 . April . Der Sonderberichterstatter des „Matin " m -l-

det von hier : Man kann immer noch nicht sagen, daß jetzt di«

Gefahr beseitigt ist . Die haßerfüllten Gesichter der Eingeborene¬
sind dafür ein beredter Beweis . Jn der vorigen Nacht wurde au

offener Straße auf einen französischen Wachtposten ein Eewehrschus
abgegeben. Gegenwärtig ist man damit beschäftigt, den Bewohner »

die Waffen abzunehmen.
^ Melilla . 28. April . Mehrere Stämme sollen im Inneren

Marokkos einen Bruder Mulay Hafids . Mohammed den Ein .

äugigen, zum Sultan ausgerufen haben .
— Tanger, 28 . April . Es steht außer den schon erwähnten

vier hohen Beamten des Maghfen auch ein Onkel des Sultan »
Uld ben Mohammed im Verdacht , den Aufruhr von Fez ange-

stiftet zu haben . Er hätte den Soldaten eingeredet, daß der
Sultan Mulay Hafid auf ihrer Seite stehe und sie mit allen
erforderlichen Waffen versehen werde, um die Europäer zu ver¬

jagen .

Der türkisch-italienische Krieg.
= Konstantinopel, 28 . April . Das Kriegsministerium ver¬

öffentlicht ein Telegramm Enver Beys vom 23. April über den
Kampf , der in dieser Nacht bei Tobruk stattgefunden hat. Die
Italiener hätten etwa 10 Tote gehabt . Ferner seien zwei Ma¬
schinengewehre unbrauchbar gemacht und ein Scheinwerfer zer¬
stört worden . Die türkischen und arabischen Truppen hatten
zwei Tote und drei Verwundete .

^ Rom. 28 . April . Die „Ag . Stef ." meldet : Admiral
Presbitero übermittelte: vom Panzerkreuzer „Pisa " aus funken-

telegraphisch die Nachricht , er Habe , um die Besetzung der Insel
Astropall« zu einer vollständigen zu machen, zwei Kompagnie«
an Land gesetzt . Sie bemächtigten sich durch einen Handstreich
der Flüsie . die die Stadt beherrschen, in der Absicht , die dort
versammelten türkischen Regulären zu umzingeln . Die Um-

zingelung gelang vollkommen . Bei Tagesanbruch forderte ein
Parlamentär die Türken zur Uebergabe auf . die angenommen
wurde . Man erwies der kleinen Garnison, die für kriegsgefan¬
gen erklärt wurde , militärische Ehren .

Die Sperrung der Dardanellen .
— Rostow (Don) , 27 . April . Eine Konserenz der Getreide -

Händler beschloß , das Börsenkomitee zu beauftragen, die Frag«

des Schadenersatzes durch die Urheber der Sperrung der Dar¬
danellen, wodurch die gegenwärtige Stockung des Eetreide-

bandebs verursacht miirV . eiuruloitev
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V. Breiten , 29 . April . Mit der letzten Wahl zum Gemeinde ^
rat gingen die Eemeindewahlen in hiesiger Stadt zu Ende . In
den Eemeinderat wurden gewählt : Nationalliberale 6 (Dr .
Gerber , prakt. Arzt , VeuttcnmLller, Fabrikant, Kramer, Fabri¬
kant. Walz. Wilh ., Maurermeister, Weingärtner. Kaufmann,
Nagel , Jakob , Landwirt) , 1 Fortschrittler (£ . W . Schmidt ,
Fabrikant) , 1 Sozialdemokrat (K . Begero, Schlosser) , 2 Bund
der Landwirte (Rechtsanwalt Landtagsabgeordneter Schmidt ,
K . Müller, Kaufmann) , 1 Konservativer (L . Petri . Landwirt) ,
1 Zentrum (K. Klein , Bauunternehmer) . Der Bürgerausschuß
inkl . Eemeinderat setzt sich zusammen aus 48 Mitgliedern der
Linksparteien und 35 Mitgliedern der Rechtsparteien.

_L Heidelberg, 29. April . Die diesjährige „Heidelberger Woche"
wird am Sonntag , 80. Juni , ihrerr Anfang nehmen . An diesem Tage
findet die Regatta anläßlich des Kongresses für Jugendspiele _

und
abends eine Schlotzbeleuchtung statt . Für Dienstag , 2 . Juli , ist ein
Schloßgartenfest vorgesehen und am Donnerstag , 4 . Juli — Amerika¬
nering — soll der Blumenbootkorso stattfinden. Weiter ist ein Stadt ,
gartensest in Vorbereitung, und den Abschluß der ganzen Woche bildet
am Samstag wieder eine Schlotzbeleuchtung . Für die übrigen Tage
ist u . a . ein Gesellschastsausflugnach Speyer und Schwetzingen und
eine Bürgerfahrt ins Reckartal , sowie ein Doppelkonzert vorgesehen .
Für all diese Festlichkeiten steht eine große Teilnahme von Fremdenin Aussicht , da zu Beginn der Woche der Kongreß für Jugendspieleund vom 4. bis 7. Juli der „Verband der Kolonial - und Delikatrsten-
händler " und vom 6. bis 8. Juli der Eauverband des „Deutschen
Handlungsgehilfenoerbandes" in unserer Stadt tagt.

0 Weinheim, 28. April. Der „Singverein Weinheim" beging
heute und gestern sein 7«jähriges Stiftungsfest , zu dem Glückwunsch¬
telegramme von Mannheimer und Heidelberger Brüdervereinen ein¬
gingen. Beim Festkonzert erntete der von Musiklehrer Binder aus
Mannheim geleitete Männerchor einen vollen künstlerischen Erfolg.Am Schlüge wurden sowohl dem Dirigenten , als auch den mitwirken-
dcn Solisten , Frl . Hildegard Schuhmacher -Karlsruhe (Sopran) und
Wilhelm König-Ludwigshafen (Bariton ) große Ovationen dar¬
gebracht . Die Orchesterbegleitung führte die Kapelle des Grenadier-
Regiments Nr . 110 , unter Leitung des Obermusikmeisters M . Vollmer-
Mannheim, in ausgezeichneter Weise aus . Zwei aktive Sänger wur¬den für 30jährige Mitgliedschaft zu Ehrenmitglieder ernannt und

.zwei andere erhielten für 20jährige, aktive Mitgliedschaft je einen
Sangerring .

A Tauberbischofsheim, 28. April . Der Mjährige Sohn des
Ofensetzers Kalixtus Bußler dahier wurde gestern nachmittagin der Feldscheuer seines Vaters erhängt aufgefunden.0 Wertheim , 29. April. Hier verstarb im nahezu 70.Lebensjahre der langjährige Oberlehrer und Stadtorganist ,Maximilian Hafenreffer. Die Beerdigung fand unter großerAnteilnahme der Einwohnerschaft und seiner Kollegen aus dem
ganzen Bezirk heute statt . Die letzteren sangen vor dem Trauer¬
haus unter Leitung des Herrn Hauptlehrer Erles einen Trauer¬
chor,' ebenso sang der Kirchenchor am Grabe seines langjährigenDirigenten unter Leitung des Herrn Hauptlehrer Karl einen
letzten Gruß . Am Grabe wurden mit anerkennenden Worten
verschiedene prächtige Kränze niedergelegt Der Verstorbenewar ein begabter Musiker ünd treuer Freund und Kollege.

itz Wertheim, 28. April . Die Lehrerkonferenz des Bezirks
Wertheim beging gestern in der „Kette" zu Wertheim das
25jährige Ortsjubilänm des langjährigen Mitgliedes Bau¬
meister, Oberlehrer in Wertheim. Die Teilnahme seitens der
Lehrer mit ihren Angehörigen war sehr rege . Der VorsitzendeLender hielt die Festansprache und brachte den Toast aus . Die
Vorgesetzte Behörde und die Nachbarkonferenzen hatten ihre
Glückwünsche telegraphisch übermittelt.

5? Gaggenau (A. Rastatt) , 28 . April . In Berlin starb imAlter von 68 Jahren der bekannte Bodenreformer Michael
Flürscheim . Er begann seine Laufbahn mit der Uebernahmeder
Eaggenauer Eisenwerke , die anfangs 40 Arbeiter zählten und
1400 Arbeiter beschäftigten , als sie in eine Aktiengesellschaftumgewandelt wurden . Flürscheim widmete sich hierauf ganz
ökonomischen Studien und ließ eine Reihe von Schriften über
Bodenreform und Währungsform erscheinen.

A Emmendingen , 28 . April . In der letzten Bürgerausschuß -
sitzung wurde das Einkommen des hiesigen Bürgermeisters von
6000 auf 7500 Mark erhöht. Die Nebengebühren werden aber
künftig in die Eemeindekasie fließen.

st. Müllheim, 28 . April . Die Unterführungsarbeiten am
hiesigen Bahnhof sind beendet , die neue Unterführung ist vor
einigen Tagen in Betrieb genommen worden. Auf dem zweiten
Bahnsteig hat man einen schmucken Restaurations -Kiosk ein¬
gebaut, wodurch es, ähnlich wie in Dinglingen und Offenburg,dem reisenden Publikum ermöglicht ist, eine Erfrischung zu sichzu nehmen , ohne die Bahnhofwirtschaftaufsuchen zu müssen. —
Mit dem heutigen Tage traf hier eine Abteilung Offiziere vom
großen Eeneralstaü ein . Es ist eine Uebungstour von mehreren
Tagen in der Gegend vorgesehen . Zur Dienstleistung wurden
etwa 60 Angehörige vom Dragonerregiment 14 und Jäger zuPferd 3 von Kolmar i . E . samt dem nötigen Pferdematerial
hierher kommandiert .

0 Siel (A . Müllheim) , 28 . April . Die Eheleute Landwirt
Franz Johann Lang werden am 19 . Mai d . I . das seltene Fest
der goldenen Hochzeit feiern. 32 Enkel und Enkelinnen sowie8 Kinder werden an dem Jubelfeste des Ehepaares, das sich
großer Rüstigkeit und guter Gesundheit erfreut, teilnehmen.

# Geschwend (A. Schönau ) , 28 . April . Auf der Hochraud-
Fohlenweide Eisiboden versuchten die berüchtigten Einbrecher ,
auch an der Almhüte eine Beute zu erhaschen. Doch die Hütte
ist unbewohnt und leer . Nachdem die Gauner alle Schlösser
demoliert hatten, zogen sie mit leeren Händen von dannen.

cn Zell i. SB., 29 . April . Durch die Aprilkälte ist der Graswuchs
beinahe im ganzen Wiesental erheblich im Rückstand geblieben . Der
Frost verlieh den Gräsern ein gelbliches Aussehen, das Zeichen des
Aufhörens des Wachstums. Auch die noch immer, namentlich nachts
wehenden kalten Winde beeinträchtigen den Eraswuchs dadurch, daß
sie den Boden austrocknen und dem Eraswuchse die nötige Feuchtig¬
keit entziehen. Die Kirschenernte im Wiesental dürfte nur einen
geringen Ertrag ergeben . Die Bäume haben, wenigstens in den un¬
teren Lagen, wo die kalte Luft sich festsetzte, sehr gelitten .

cn Lörrach, 29 . April . In vielen Gegesiden des Amtsbezirks find
die Reben in den unteren Lagen durch den Frost um Mitte Apr '.l
vollständig erfroren ; in den oberen Lagen ist der Stand zwar etwas
beffer, jedoch wird der heurige Gesamtertrag der Weinlese recht spär¬
lich ausfallen , sofern nicht ein Nachtrieb der Reben kommen wird.

# Waldshut, 28 . April . Der Gemeinderat begab sich am Don¬
nerstag mit einer großen Anzahl Mitgliedern des Bürgerausschusies
u . einigen Gästen nach Wyhlen zur Besichtigung der ihrer Vollendung
entgegengehenden Bauten für das Kraftwerk Augst-Wyhlen . Unter
Führung der Herren Oberingenieure Balthy , Pfister und Köhl wurde
zunächst die in Betrieb befindliche Dampfreserve besichtigt . Die vor¬
handenen zahlreichen Kesiel wurden eingehend erläutert, ebenso die
Dampsturbinenanlage. Dann gings zu den Wasserturbinen mit den
mächtigen Stromerzeugung- Maschinen, die für die Kraftwerke Rhein-
seiden bestimmt find. An den großen Wehrbauten vorbei über den
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Rhein geführt , gelangte man zu den für den Kanton Basel -Stadt kon-
zesiionierten Anlagen auf Schweizer Seite . Auch die große Schiff¬
ahrtschleuse auf dieser Seite geht der Vollendung entgegen. Don be-
onderem Interesse waren noch die unter Wasser gebauten Zugänge

zu den Turbinen und die prächtig eingerichtete Schaltanlage . Das ge¬
samte Werk kommt aus annähernd 20 Millionen Mark zu stehen.
Sämtliche Teilnehmer an der Exkursion kehrten hochbefriedigt von der
jo interessanten Besichtigung zurück.- f- Pfullendorf. 28 . April. Medizinalrat Schreck dahier hatdie ehrenvolle Berufung als Chefarzt an das Sanatorium
„Weißer Hirsch " in Böhlau bei Dresden angenommen.

CI Aus Baden , 29 . April . Die Auffassung, als ob die
badische Regierung die Angelegenheit des Rheinkraftwerks bei
Kembs verschleppt hätte, trifft nach der „Stratzb . Post" nicht zu .
Der Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues hat, nachdemdas Reichsgesetz über die Erhebung von Schiffahrtsabgaben die
Schiffbarmachung des Rheins von Straßburg bis Konstanz vor¬
sieht, lediglich die technische Frage geprüft , inwieweit sich im
Rahmen dieses Gesetzes die Schiffbarmachung mit der Wasser -
kräftausnutzung vereinigen läßt. Nachdem für den Oberrhein
zwischen Basel und Konstanz ein Preisausschreiben erfolgenwird, zu dem die badische Regierung 10 090 Mark zu bewilligenbereit ist , tritt die gleiche Frage für die Strecke Stratzburg-Basel
auf und die badische Regierung hat der elsäsiischen lediglich das
Ergebnis ihrer Untersuchungen mitgeteilt , wobei sie die Aus-
nntzung der Wasserkräfte bei Kembs mit aller Kraft zu fördernbereit ist .

Versammlungen und Kongresse .
V Baden-Baden, 29. April . Auf der schon erwähnten

hiesigen Tagung des Vereins badischer und pfälzischer Zci-
tungsverleger kamen außer den bereits genannten Punkten
noch mehrere die Fachkreise interesiierende Frage zur Ver¬
handlung. So wurde u . a . die Heilmittel -Insertion behan¬delt, über welche Herr Rechtsanwalt Vögele-Karlsruhe refe¬rierte. Als Ort der nächsten Tagung wurde einstimmig Neu¬
stadt a. H. gewählt. Samstag vormittag besuchten die Teil¬
nehmer an der Tagung mit ihren Damen die Deutsche Kunst¬
ausstellung, deren Leitung ebenso wie das Kurkomitee fürden Kurgarten, die Verwaltung der Luftschiffstation zur Be¬
sichtigung der „Schwaben " und die Großh . Badverwaltung zur
Besichtigung der Großh. Badeanstalten in ' dankenswerter
Weife freien Eintritt gewährte . Samstag abend 7 Uhr fandin den neuen Sälen des Kurhauses ein Festessen statt, an
welchem als Vertreter der Stadtgemeinde Baden -Baden der
Kurdirettor Graf Vitzthum von Eckstätt teilnahm . Der gestrige
Nachmittag wurde zu einer Autogesellschäftstour benützt .

Eft Oberkirch , 28 . April. Am 19 . Mai findet hier die Tagungder badischen jungliberalen Vereine statt .
--f- Donaueschingen , 72. April. Das Programm für den

Bundestag badischer Stenographenvereine Stolze Schrey, Pfing¬
sten 1912 gelangt soeben zur Veröffentlichung. Darnach findet
hier am Vorabend , Samstag , den 25. Mai , Vertretersitzung der
bad . Vereine statt . Das Hauptinteresse wendet sich dem großen
Wettschreiben und -Lesen zu, das Pfingstsonntag morgens im
neuen Volksschulgebäude wohl unter sehr starker Beteiligung
abgehalten wird. Rach dem Festesten in der städt . Festhalls ist
den anwesenden Gästen Gelegenheit geboten , die Sehenswür¬
digkeiten Donaueschingens zu besichtigen. Die Verkündigung
des Wettschreibeergebnistes erfolgt abends beim Festbankett .
Für Montag vormittag ist eine Befichtigung der fürstlichenBrauerei mit folgendem Frühschoppenkonzert, für den Nachmit¬
tag ein Ausflug in die nähere Umgebung der Stadt vorgesehen,
während am Dienstag eine Tagestour in die Seegegend stutt-
findet.

* Radolfzell, 29 . April . In den Pfingsttagen dieses Jahres , am
23 ., 26. und 27. Mai findet hier der 38. Verbandstag des Badischen
Stenographen-Verbandes, System Gabelsberger, statt. Der Ortsver¬ein, der gleichzeitig sein 25. Stiftungsfest feiert, hat einen aus allen
Kreisen der Stadt zusammengesetzten Festausschuß unter dem Ehren¬
oorsitz des Herrn Bürgermeisters Blesch berufen , der für eine würdigeFeier sorgen wird. Das Programm setzt sich folgendermaßen zusam¬men : Samstag , 25 . Mai , abends 8 Uhr , Vertretersitzung: für die
Gäste, die nicht Vertreter sind, zwanglose Unterhaltung im Scheffel-
hos. Sonntag , 26. Mai , vormittags 8 Uhr, 11. Hauptversammlungdes Vereins stenographieknndiger Lehrer Badens in der Aula der
Realschule ; 9 Uhr Wettschreiben in der Realschule (Wertpreise) . Vor¬
mittags VA\ Uhr Ehrung der verstorbenen Mitglieder auf dem Fried¬
hof, Vormittags ll 'A Uhr : Oeffentliche Hauptversammlung in der
städtischen Turnhalle. Mittags 1 Uhr Festesten im Scheffelhof (Tafel¬
musik ) . Nachher Besichtigung der Sehenswürdigkeiten der Stadt .Abends 7 % Uhr : Konzert mit nachfolgendem Ball . Montag vormit¬
tag 1Ü 'A Uhr Strandkonzert : nachmittags Ausflug per Dampfer ans
Schweizer Ufer.

Landwirtschaftliche Genossenschaftstagungen .
X Freiburg, 7A April. Die diesjährigen Eenossenschafts -

tagungeu der verschiedenen landwirtschaftlichen Vereinigungen
finden in Freiburg statt. Es werden tagen :

I. Mittwoch , den 8. Mai , nachmittags 3 Uhr , im Korn¬
haussaale die 17. Generalversammlung des Badischen Molke¬rei-Verbandes mit folgender Tagesordnung : 1 . Erstattungdes Jahresberichtes und Besprechung desselben , sowie Bespre¬
chung sonstiger Verbandsangelegenheiten: 2. Genehmigung der
Jahresrechnung : 3. Entlastung a) der früheren Verwaltung ,b) der provisorischen Verwaltung : 4. Annahme eines neuen
Verbandsstatuts und Genehmigung der Eintragung ins Vsr -
bandsregister Karlsruhe: Wahlen; 6. Stellungnahme des
Bad. Molkerei -Verbandes a) zu den Ausführungsbestimmun-
gen zum Reichsviehseuchengesetz, b) zur Eichung von Meßgerä¬ten in Molkereien ; 7. Vortrag des Herrn Dr. Schaller über die
Bedeutung der Betriebskontrolle bei a) Molkereien und
b) Milchabsatz-Eenofsenschaften; 8. Wünsche und Anträge .

H . Donnerstag, den 9. Mai , vormittags 9 Uhr, in der
Kunst - und Festhalle die 13. ordentliche Generalversammlungder Zentralkasie der bad. landw. Ein - und Verkaufsgenosten-
fchasten mit folgender Tagesordnung: 1 . Jahresbericht und
Jahresrechnung für 1911 ; 2 . Verteilung des Reingewinns ;3. Entlastung des Vorstandes ; 4. Wahl der ausscheidenden Vor¬
stands - und Aufsichtsratsmitglieder und Ergänzungswahlen :5. Anträge und Wünsche der Mitglieder.IN . Donnerstag, den 9. Mai , vormittags Uhr , in der
Kunst- und Festhalle die 2. Mitgliederversammlung der Sterbe¬
kaste des Genostenschaftsverbandes der bad. landw. Bereinigun¬
gen mit folgendes Tagesordnung: 1. Jahresbericht; 2. Geneh¬
migung der Jahresrechnung : 3. Entlastung des Vorstandes;4. Wünsche und Anträge.

IV . Donnerstag, de« 9. Mai , vormittags 1411 Uhr, in der
Kunst- und Festüalle der 29. Verbandstag des Genostenfchafts -
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oerbandes der bad. landw. Bereinigungen mit folgender Tages¬ordnung: 1 . Jahresbericht ; 2. Anftagen und Mitteilungen der
Verbandsvereine, Besprechung von Verbandsangelegenheiten;3 . Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung: 4. Entla¬
stung der Verbandsleitung; 5. Neuwahl der gemäß § 17 des
Verbandsstatuts ausscheidenden Vorstandsmitglieder und Er¬
gänzungswahl für verstorbene Vorstansmitglieder; 6. Antragdes Eesamtvorstandes : „ Wenn in einer Gemeinde , in der wir
chon einen Bezugsverein haben, sich noch eine weitere Ber-

bandsgenosienschaft bildet, darf die letztere sich mit dem gemein¬
samen Einkauf von landwirtschaftlichen Bedarfsartikeln nicht
befassen"

; 7. Vortrag über Annahme einer Dienstanweisungund Geschäftsordnung ; 8 . Vortrag über Organisation der Milch¬
produzenten in Baden.

Sporl-Dlachrichterr.
*f * Karlsruhe, 29 . April . Der erste Gauspieltag des Karls¬

ruher Turngaues fand am gestrigen Sonntage auf dem Turn-
und Spielplatz der Turngesellschaft Karlsruhe statt. Reben der
Vorführung der verschiedenartigen Turnspiele war die Austra¬
gung der Eaumeifterschaft im Tamburin- und Faustballspiel
verbunden . Die Gaumeisterschaft im Tamburinballspiel errang
sich die Spielabteilung der Turngesellschast Karlsruhe, während
die Spielabteilung des Turnerbundes Pforzheim die Gan-
meifterschaft im Faustballspielan sich zog .

Aus den Nachbarlandern .
«f Neustadt a. d. H ., 29. April . Auf dem Höhenrücken des

Haardter Waldes, an dessen Fuß unsere Stadt liegt , wütete
gestern mittag ein Feuer, dem einige hundert Morgen zumeist
junger Kiefernwald zum Opfer fielen. Der vereinten Tätigkeit
der Feuerwehren von Haardt , Neustadt , Gimmeldingen und
Lindenberg gelang es nach vierstündiger Tätigkeit, das Feuer
einzudämmen. Selbst die ältesten Bürger von hier können sich
nicht erinnern, daß jemals ein Waldbrand in unserer Gegendvon solcher mächtigen Ausdehnung gewütet hat. wie der gestrige.Man vermutet, daß dieser Brand absichtlich gelegt worden ist.

--- Schlettstadt , 29. April . (Tel.) Gestern wurde die 21-
jahrige Marie Beidner aus Schlettstaot am Kestenholzer Ileber-
gang durch ihren Geliebten , den Tagner Ludwig Sohler durchvier Revolverschüste getötet. Das Motiv der Tat ist Eifersucht .
Der Täter hat sich in Kolmar der Polizei gestellt .

Gerichtszeitung.
kjtz Offenburg , 28 . April. Bor dem Schwurgericht hatte sich

gestern der 21 Jahre alte Seiler Brack aus Hamburg wegen
räuberischer Erpressung, Bedrohung und Betteln zu verantwor¬
ten. Der Angeklagte hatte Anfang März auf der Landstraße
Hornberg -Eutach mehrere Personen in zudringlicher Weise an¬
gebettelt und in zwei Fällen die Angebettelten sogar mit Tot¬
siechen bedroht . Das Urteil lautete auf 2 Jahre 7 Monate Ge¬
fängnis und 6 Wochen Haft. — Der vorsätzlichen Brandstiftung
war der 38 Jahre alte ledige Taglöhner Friedrich Müller von
Ziegelhausen angeklagt . Er wurde für schuldig befunden, am
28 . Januar das Wohnhaus der Witwe Huber in Schiltach in
Brand gesteckt zu haben und erhielt deswegen eine Zuchthaus¬
strafe von 2 Jahren und Aberkennung der bürgerlichen Ehren¬
rechte auf 5 Jahre zudiktiert .

Ol . Berlin , 29. April. (Privattel .) Der Prozeß der
Witwe Herrmann gegen de« Fiskus ist heute durch Urteils¬
spruch beendet worden . Das Gericht erkannte dem Grunde
nach an, daß der Witwe Herrmann ein Anspruch auf Ent¬
schädigung zustehe. Die Höhe der Entschädigung wurde noch
uicht festgelegt. Wie bekannt , hatte Frau Herrmann die
Stadt Berlin und später den Fiskus verklagt » weil ihr Mann
anläßlich der Arbeiterkrawalle in Moabit durch einen Schutz¬mann getötet wurde. Sie begründete ihre Ansprüche im we
sentlichen aus den damaligen Strafkammeruriellen, aus denen
hervorgehe, daß der Tod des Herrmann durch Mißbrauch de:
Waffe verursacht worden sei.

Aus dem gemerbUchen §eben.
A Mannheim, 28 April. In sämtlichen Hauptstationen der

Rheinschiffahrt von Straßburg bis Rotterdam ünd Antwerpen habenam Mittwoch abend Versammlungen stattgefunden , in denen über die
Durchführung der Forderungen der Rheinschiffer nötigen Maßnahmenberaten wurde . Man beschloß , die zuständigen Eewerbegerichte als
Einigungsämter vorzuschlagen. Die Arbeitnehmer wollen sich den
Entscheidungen dieser Schiedsgerichte unterwerfen . Ob sich die Ar¬
beitgeber auch damit einverstanden erklären, ist noch nicht bekannt.Würden sie sich ablehnend verhalten, dann wäre ein Streik der Rhein¬
schiffer unvermeidlich .

hd Newyork, 29 . April. (Tel .) Die Beilegung des Kohlsn -
ftreiks erfolgte auf der Basis einer lüprozentigen Lohnerhöhung.Die Unterzeichnung des vierjährigen Vertrages wird noch in dieserWoche erfolgen.

Kinderglück —
doppeltes Elternglück !
Das haben wir so recht erfahrm , nachdem unser Töchterchm
Lotte Scotts Emulsion mit so überraschend gutem Erfolg ge¬
nommen hat. Die Kleine, die mit einem sehr geringen
Gewicht, als seht zartes Geschöpfchenzur Welt kam , erhielt das
Präparat vom dritten Lebensmvnat ab und hat sich daraufhin
ausnehmmd schnell gekräftigt. Jetzt ist die Kleine 13 Monate
alt, läuft nicht mir allein und ganz sicher henmr, sondern ist
sogar imstande, ihren Spielwagen, sowie ihren eigenen Kinder-
wagm selbst zu fahrm. An Gewicht hat das Kind ständig
zugmommm und bekam die ersten zwei Zähnchen , ohne daß
wir etwas davon merkten. Auch die geisügen Fähigkeiten der
Kleinen haben sich so entwickelt, daß jedermann darüber staunt.
Mitteilungvon Herr» und Frau Gchleeie, Postbeamter, Berlin N. St. Ackerstrazca 167, Odeurs. Jaimar iwl

5 Scotts Emulsion
Beim Einkauf verlange um» ausdrücklich Scotts Emnlfion. ES ist
die Marke . Scott ", welche, feit über 30 Jahren eingeführt , für dir
Güte und Wirkung bürgt.

Scotts Emulsion wird von uns ttnsschliesilich im groben verlaust , lind iwarnie loft nach Gewicht oder Matz, wildern nur in versiegelten Vriginalslasche« inKarton mit nnlerer Schupmarke Micher mit dem Dorsch ). Scott * Soidiu,©. m. b. H. Frankfurt a. Bl.
Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 150,0. prima Glyzerin 50,0 , unter»

vyosphoriglaurer Kalk «A nnterphoSvhorigsanreSNatron 7,0, »nld. Tragant 3JO,fernster aräb , Gummi pul», 2,0, Wasier 139,0, Alkodol 11A Hierzu aromatischetzmnljion mitZimt-, Wandel- itildGaiilHeriadl p r Dropse».
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' Ernennungen. Persekurrgen, Zuruhesetzungen etc.
d« etatmätzjgeu Beamten «er Kehaltsllasseu U tote K , jow»
Ernennnngen Versetzvagen ic . eott nichtetatmätzigen Beamte »
An » dem Bereich , des Ministeriums des Grossh .

Hauses , der Justiz und des Auswärtigen .
Versetzt :

Justizaktuar Johannes Epting beim Amtsgericht Meßkirch zum
Amtsgericht Billingen .

Uebertragen :
dem Justizaktuar Isidor Schäfer beim Notariat Lahr eine nicht -

etatmäßige Aktuarstelle beim Amtsgericht Metzkirch .
Aus dem Bereich « des Ikinisteriums des Kultus und

Unterrichts .
Beamtenrigenschaft verlieht « :

dem Verwaltungsgehilfen Karl Butz bei der vereinigten Stu -
dienstiftungsverwaltung der Universität Freiburg .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des

Innern .
Etatmäßig :

die Schutzleute: Hermann Hiinle, August Keil , Nikolaus Rech
in Freiburg , Peter Schlebach in Heidelberg , Emil Götz in Karls¬
ruhe , Joseph Abele, Wilhelm Meiuzer in Mannheim , die Schutzleute
(Polizeikommissär -Anwärter ) : Ludwig Hatzlinger und Karl Weigel
in Mannheim .

Brr jetzt ;
Schutzmann Johann Schollmeier in Heidelberg nach Konstanz.

Gekündigt :
dem Schutzmann Heinrich Milda » in Mannheim .

Entlassen :
Revistonsafststent Wilhelm Weinspach auf Ansuchen behufs

Uebertritts in den Gemeindedienst, die Schutzleute : Paul Hecht in
Mannheim — auf Ansuchen —, Albert Schund in Heidelberg und
Paul Kwasny in Karlsruhe .

— Großh . Landesgewerbeamt . —
Zugemiesen wurde :

Diplom -Ingenieur Gottfried Grimmer in Durlach als Hilfs¬
lehrer der Gewerbeschule in Emmendingen .

Versetzt wurde in gleicher Eigenschaft :
Gewerbeschulkandidat Eugen Schöpperl«, Hilfslehrer an der Ge¬

werbeschule in Waldkirch an jene in Karlsruhe .
— 6 « ofc $. Berwaltnngshof . —

Entlassen auf Ansuchen:
Iosephine Krauth , Wärterin bei der Heil - und Pflegeanstalt

Wenau .
— Großh . Grndarmeriekorps . —

Im Zivildienst verwendet :
Beckenvach , Georg , Gendarm in Mesental , als Bureaugehilfe

bei der Wasser- und Straßenbauinspektion Lörrach.
Im Zivildienst «»gestellt:

Schröder , Ernst , Gendarm in Ladenburg , als Steueraufseher
in BMngen .

Versetzt :
i die char. Dizewachtmeister: Käufer , Ambros , von Ladenburg
.nach Heddesheim , Burtsch«, Sebastian , von Heddesheim nach Laden¬
iburg, Raub , Max , von Gerlachsheim nach Haßmersheim ,
Eiehl , David , von Haßmersheim nach Sulzfeld ; die Gen¬
darmen : Stein , Adolf, von Görwihl nach Schluchsee , Fleitz. Julius ,
von Heiligenberg nach Immenstaad , Käfer , Karl , von Stockach nach
Heiligenberg , Schellhammer, August, von Baden nach Rastatt ,
Thema , Emil , von Karlsruhe nach Baden .

In de« Ruhestand getreten :
Rothweiler , Karl , Gendarm in Bonndorf und Malharczik ,

Maximilian , Gendarm in Steinen .
' Gestorben:

Ranpp , Leopold, Gendarm in Kehl .
An » he « Bereiche de » Großh . Ministerin « » der

Fi » « « , « «.
Staatseisenbahnverwaltn « ^ —.

Ernannt :
zu Lokomotivführern : die Reserveführer : Franz Guggenbühler

in Freiburg , Julius Bürgin in Mannheim , August Fuchs II . in
Freiburg , Johann Schmidt IV . in Mannheim , Michael Lechleiter in
Pforzheim : zum Schaffner : Lademeister Kaspar Sterzenbach in
Mannheim .

Etatmäßig augestellt:
als Betriebsassiftent : Bureaugehilfe Joseph Wieprecht in

Neckarelz.
Vertragsmäßig angenommen :

als Lokomotivheizer : Jakob Richter . Rudolf Stengel . Franz
Walz in Karlsruhe ; als Bremser : Karl Staudenmaier von
Lohrbach.

Versetzt :
Betriebsasststent Christian Stortz in Basel nach Mannheim , Lo.

komotivführer Karl Moser in Rastatt nach Karlsruhe , Reserveführer
Philipp Grämlich in Mannheim nach Bruchsal , die Lokomotivheizer :
Joseph Kotz in Karlsruhe nach Billingen , Adolf Benz in Freiburg
nach Billingen : die Cifenbahnassistenten : Karl Füttere « in Frei -
durg nach Denzlingen , Joseph Maier in Ueberlingen nach Konstanz,
Emil Oettli in Markdorf nach Ueberlingen , Otto Marti « in Breiten
nach Ottersweier , Karl Dieser in Baden nach Baden -Oos , Joseph
Bücherei in Baden -Oos nach Baden , Richard Häfele in Waldshut
nach Mannheim , Wilhelm Wörlein in Mannheim nach Waldshut ,
Otto Leutz in Mannheim nach Stockach ; die Eisenbahngehilfen : Her¬
mann Klug in Seckach nach Osterburken, Wilhelm Armbruster in
Triberg nach Hausach; die Bureaugehilfen : Joseph Elsässer in
Gernsbach nach Neckarelz , Otto Bergmeifter in Neckarelz nach Mann¬
heim , Otto Sötzler in Neckarsteinach nach Schlierbach, Friedrich Ro¬
man « in Ettlingen nach Karlsruhe , Heinrich Schütz in Karlsruhe
nach Wehr , Alois Schmitt in Karlsruhe nach Ettlingen , Emil Wein -
man » in Boxberg -Wölchingen nach Osterburken , Adam Eberl in
Eberbach nach Mannheim , Eugen Rupp in Osterburken nach Seckach.

Zuruhegesetzt:
Lokomotivführer Jakob Reinl « in Offenburg bis zur Wiederher¬

stellung seiner Gesundheit , Schaffner Eeoxg Sauerzapf in Heidelberg
vnter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste.

Entlassen :
die Bureaugehilfen : Jakob Waguer in Wehr , Peter Seitz in

Wehr , Jakob Wund in Kehl auf Ansuchen .
Gestorben:

die Weichenwärter : Eduard Ley in Konstanz , Ludwig Mayer
4n Mannheim : Bahnwärter Johann Seidenmaun auf Wartstation 4
der Wiesentalbahn ; Zugmeister Andreas Weuz in Karlsruhe .

Nerfonalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert : zum Oberlt . der Lt . der Res. Holtziuger (IV Berlin )
des Bad . Train -Bats . Nr . 157.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 25 . April

1912 gnädigst geruht , den Oberlandesgerichtsprästdentcn Dr . Emil
Dorner zum Wirklichen Geheimen Rat zu ernennen .

Die Prüfung für das Lehramt an höheren
5chu!en für $ 12.

— Karlsruhe , 29 . April . Nachbenannten Kandidaten und Kan¬
didatinnen , welche an der im Frühjahr 1912 nach Maß¬
gabe der Prüfungsordnung vom 21 . März 1903 abgehaltenen
Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen teilgenommen
haben , find von der Prüfungsbehörde Zeugnisse der wissenschaftlichen
Befähigung zum Unterricht in bestimmten Fächern unter Zulassung
zur Ablegung des Probejahres erteilt worden :

I . Kandidaten beziehungsweise Kandidatinnen für Lehrbefähigung
in Lateinisch und Griechisch als Hauptfächern der Prüfung :

Armbrust « , Oskar , von Baden , Bäuerle , Hermann , von Bühler¬
tal , Bender , Wilhelm , von Mingolsheim , Bilabel , Friedrich , von
Friedberg . Bayern , Braun , Karl , von Märlt , Breithanpt , Max , von
Waghäüsel . Butz, Hans , von Karlsruhe , Ehret , August , von Heidel¬
berg , Fischer, Paula , von Barmen , Rheinprovinz , Fünfgeld , Her¬
mann , von Heitersheim , Haas , Hans , von München, Harlacher , Oskar ,
von llbstadt . Heller, Paul , von Bargen , Hub« , Franz , von Oestringen ,
Imgraben , Rudolf , von Breiten , Kästle , Roderich, von Schwandorf ,
Kemps, Benedikt , von Waltersweier , Kühne , Anton , von Obergim -
pern , Mangl « , Lina , von Buchen, Obeecht, Joseph , von Meisenbühl ,
Pfeiffer » Erwin , von Mannheim , Pfeiffer , Erwin , von Rheinbischofs¬
heim , Reuß , Ernst , von Pforzheim , Rüde , Ernst , von Lahr , Schmid,
Erwin , von Pforzheim , Späth , Karl , von Freiburg , Stegmüll « ,
Oswald , von Hemsbach, Amt Weinheim , Stoffel , Karl , von St . Ing¬
bert , Rheinpfalz , Uetz, Fritz , von Ostrach , Hohenzollern , Bett « , Ri¬
chard , von Bollendach, Bogel , Emil » von Tanne , Braunschweig ,
W- Hleb, Leo, von Freiburg . Wohlfarth , Johanna , von Ramstein ,
Rheinpfalz .
II . Kandidaten bez« . Kandidatinnen für Lehrbefähigung in Haupt ,

fächern aus dem Gebiete der »eueren Drachen und Geschichte.
Ahlhaus , Joseph , von Mainz , Albiez. Hermann , von Freiburg

i . Br .» Baas , David , von Hesselhurst, Beck, Dr . Franz , von Konstanz,
Beck« , Karl , von Michelfeld, Billigheim « , Dr . Samuel , von Feu¬
denheim , Blatz, Heinrich, von Bruchsal , Christophe!, Emil , von Wall¬
dürn , Day , Dr . Theodor , von Ludwigshafen a . Rh ., Diemer , Ludwig ,
von Konstanz, Dieterl «, Karl , von Wolfach, Dürrhold « , Gottfried ,
von Biberach , Ebrrhardt , Friedrich , von Kirchen, Ehret , Karl , von
St . Georgen bei Freidurg i . Br ., Feitzlohl, Karl , von Neckargerach.
Flath » Hugo, von Lörrach, Franz , Rudolf , von Mannheim , Göbel,
Albert , von Görwihl , Soll , Wilhelm , von Oefingen , Gottman »,
Paul , von Mannheim , Ernb « , Karl , von Ludwigshafen a . Rh .,
Haas«, Hans , von Kalmar i . E ., Hähnel , Dr . Oskar , von Mannheim ,
Hall, Alfred , von Behla , Heidelb« g« . Dr . Franz , von Karlsruhe ,
Herrmau », Johann , von Schapbach, Huffelmann , Dr . Anna , von
Elberfeld , Jung . Dr . Friedrich , von Pforzheim , Kamm , Karl , von
Devant -les -Ponts bei Metz, Kerle , Julius , von Heidelberg , Kiudle ,
Ernst , von Kippenheim , Koch, Hermann , von St . Peter , Köuig , Karl ,
von Freiburg i . Br ., Krämer , Hermann , von Reilingen , Kuhn ,
Julius , von Hetlingen , Leidn« , Richard , von Ketsch , Linz, Joseph ,
von Reusatz, Männ « , Emil , von Freiburg i . Br ., Mahr , Dr . August,
von Franflurt a . M . . Marti », Joseph , von Hondingen , Maurer »
Chlothilde , von Emmendingen . Merk , Ernst , von Müllheim (Baden ) ,
Metzg« , Rudolf , von Mannheim , Müll « , Hermann , von Gailingen ,
Müll « , Peter , von Walldorf . Müller , Dr . Theodor , von Mannheim ,
Mutt « , Otto , von Fröhnd , Reudeck , Dr . Heinrich, von Karlsruhe ,
Ochs, Dr . Ernst , von Ettenheim , Ohnmacht, Wilhelm , von Wags¬
hurst, Oppel , Arnold , von Bremen . Philippsou , Johanna , von
Magdeburg , Pommerenke , Ernst , von Mannheim , Quenzer , Lothar ,
von Manchester (England ) , Ritter , Gerhard , von Bad Sooden a . d.
Werra , Ruppel , Hermann , von Newyork, Sarrazin , Viktor , von
Offenburg , Saur , Dr . Karl , von Balsbach , Schirm« , Walter , von
Düsseldorf, Schmidt, Franz , von Offenburg , Schollig, Franz , von
Steinbach . Amt Buchen. Selzle , Karl , von Ludwigshafen a . Rh .,
Fiebert , Dr . Ludwig , von Frankfurt a . M ., ». Sobbe , Dr . Agnes ,
von Horn (Lippe) , Speer , Otto , von Schielberg , Straub , Joseph , von
Gütenbach, Stutzki, Erich, von Dommitzsch a . d . Elbe , Sutt « , Eugen ,
von Altenschwand, Vortisch, Dr . Rudolf , von Lörrach , Wagner , Otto ,
von Oberrotweil . Weick, Dr . Friedrich , von Karlsruhe , Weil , Friedr .,
von Rheinbischofsheim, Wunderte , Karl , von Kiefenbach, Zaddach,
Karl , von Forst (Lausitz ) , Zahlten , Amand , von Elatz (Schlesien),
Zahlte «. Emil , von Elatz (Schlesien) , Zirkel , Wilhelm , von New
stadt i . Sch. , Zopf, Dr . Ludwig , von Karlsruhe .

III . Kandidaten für Lehrbefähigung aus dem mathematisch-natur¬
wissenschaftliche « Gebiet :

Adam, Alexander , von Konstanz, Bei « , Paul , von Karlsruhe ,
Blatz, Margarete , non Mülheim a . d . Ruhr , Bloch, Simon , von Sulz¬
burg , Fehringer , Otto , von Nußloch, Grietz« , Arnold , von Bargen ,
Kerbel , Oskar , von Zwingenberg , Herrmann , August, von Pirmasens ,
Kitz, Richard , von Eichstetten, Kilchling , Ludwig , von Teningen , Klnte ,
Dr Fritz von Freiburg i. Br . , Kornmeier , Emil , von Karlsruhe ,
Krätzig, Theodor , von Ewattingen , Löschmann, Eugen , von Jspringen ,
Lorenz, Dr . Wilhelm , von Karlsruhe , Mall , Hans , von Karlsruhe -
Dnxlanden , Mayer , Fritz , von Billingen , Metzger, Friedrich , von
Säckingen, Morath , Oskar , von Wellendingen , Müll « , Friedrich , von
Freiburg i . Br ., Müll « , Wilhelm , von Waldshut , Reff, Oskar , von
Vruchhausen, Reuberth , Franz , von Freiburg i . Br ., Oppenheim « ,
Leopold, von Schriesheim , Perin », Karl , von Meckesheim, Pflugstädt ,
Hugo, von Duisburg -Ruhrort , Rienecker, Elfriede von Berlin , Scha¬
cher« , Robert , von Schönwald , Schluss « , Hans , von Bruchsal , Schmidt,
Eduard , von Frankfurt a. M ., Schmitt , Karl , von Mannheim , Stark ,
Peter , von Karlsruhe , Stock« , Otto , von Freiburg , Sturm , Dr .
Margret , von Hamburg , Wegele, Karl , von Karlsruhe , Weinreich,
Wilhelm , von Karlsruhe , Wurster , Christian , von Karlsruhe .

vom zuhballsport.
Verein für Rasenspiele Mannheim besiegt Karlsruher Phönix

mit 3 : 1 Toren . (Halbzeit 2 : 1.)
H Karlsruhe » 29 . April . Da die Rasenspieler das Vorspiel an¬

scheinend mit ziemlich Glück gewonnen hatten , hoffte man auf ein
besseres Abschneiden der Karlsruher im Retourspiel , was aber nicht

in Erfüllung ging . Im Phönixsturm , sonst die Hauptstärke der Mann¬
schaft , klappte es nicht ; ihm mangelte das sichere und schnelle Zuspiel
und die Wucht des Angriffs . Das Fehlen von Leibold und Noe und
die wenig glückliche derzeitige Aufstellung dürfte die Ursache des
gestrigen Versagens sein. Die Mannheimer Mannschaft hat seit ihrem
letzten Hiersein an Spielstärke wesentlich zugenommen , fie zeigte Ball -
ficherheit und gutes Zusammenspiel , verdankt aber den Sieg in erster
Linie dem sicheren Spiel der Hintermannschaft . Mit Sonne und
Wind im Rücken legen sich die Mannheimer gleich mächtig ins 'Zeug
und bedrängen anfangs das Phönixtor . Aber erst nach Ablauf einer
Viertelstunde sind ihre Anstrengungen erfolgreich. Bei einem Eck¬
ball landet der Ball , ohne daß der vorzügliche Torwächter im Ge¬
dränge eingreifen kann, im Retz . Schon drei Minuten später fällt
bei einem erneuten Vorstoß das 2 . Tor durch Egetmey « , der aus un¬
gedeckter Stellung unhaltbar in die linke Torecke schießt . Jetzt wird
„Phönix "

, dessen bisherige Vorstöße wenig gefährlich gewesen waren ,
zusehends besser und in der letzten Viertelstunde vor der Pause ist
derselbe überlegen . Aber nur einmal kann der Ball die gegnerisch «
Torlinie überschreiten . Ein scharfer Schuß wird von dem großartig
spielenden Mannheimer Wächter zwar abgewehtt , aber hinter der
Linie . „Tor " lautet die richtige Entscheidung des fein Amt sehr gut
verwaltenden Schiedsrichters .

Nach Wiederbeginn sind erst wieder die Gäste und dann die Ein¬
heimischen im Vorteil . Mit aller Macht suchen dies« aufzuholen , die
zeitweilig weit aufgerückte Verteidigung jagt Ball auf Ball vor , die
Stürmerreihe aber , in der der Mittelstürmer anscheinend wegen einer
Verrenkung jetzt nur noch als Statist wirkt , bringt es selten zu einem
guten Schuß. Gegen Schluß kommen die Mannheimer , die inzwischen
mit ihren Vorstößen ebenfalls kein Glück hatten , wieder besser auf und
erzielen 10 Minuten vor Schluß das 3. Tor . Damit ist das Spiel ent¬
schieden . Zwar bieten sich „Phönix " in den letzten Minuten »och
Chancen, darunter ein wegen .Lände " gegebener „Elfmet « "

, der
aber daneben geschossen wird .

Kandel und Kerkehr.
<j> Mannheim , 28 . April . Die Badische Anilin - ««» Sodafabrik

Ludwigshafen a . Rh . hielt gestern ihre ordentliche Generalversamm -
lung ab . In derselben war ein Aktienkapital von 12 821600 Mark
durch 21030 Stimmen vertreten . Die Vorschläge der Verwaltung wur¬
den einstimmig genehmigt , die Diiidende auf 2S Prozent festgesetzt und
dem Vorstand wie Aufstchtsrat Entlastung erteilt .

! Tauberbischofsheim . 28 . April . Der Verwaltungsrat der
städtischen Spar - nnd Waisenkasse hat geschlossen, daß vom
1 . Juli 1912 an sämtliche Spareinlagen mit vier Prozent ver¬
zinst werden sollen .

cn Bern , 29 . April . (Privat .) Die Bernina -Bahn hat ihren durch¬
gehenden Betrieb von St . Moritz über Pontresina nach Tirana (Ita¬
lien ) wieder ausgenommen . Während im verflossenen Jahr « di« Be¬
triebseröffnung erst Mitte Mai erfolgen konnte, ist es der Bahnge¬
sellschaft gelungen , mit ihrer Schneeschleudermaschine den Durchbruch
drei Wochen früher zu erreichen.

Lelegraptzische Kursberichte
Frankfurt a - M.

(AnfangS -Kurse.) ,
Osterr. Cred.-A. 200 . V
DiSconto Com. 183. ' /,
Dresdner Bau ! 151.—
OflStaatSbahn 15t .' /,
Lombarden 16. '/,

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.189.62

. Antw .-Br . 806.50
» Italien 802.16
„ London 204 .40
. Pari » 811 .23
. Schweiz 809.83
. Wien 848 -

Privatdiskont 3 ‘%»
Napoleons 16 .22
3)4AReichSanl . 90.55
3% . 81.25
Bü % Pr . Eons. 90.60
Ofterr . Goldr . 96 .40
4% Russen 1880 90.80
4% Serben 85.—
Ungar . Goldr . 9120
Badische Bank 129 .—
Darmst . Bant 122. '/«
Deutsche Bank 255. '/.
Disc.-Command. 183 . ' /,
Dresdner Bank 153 . ' /.
Osterr. Länderbk.138 .80
Rhein . Creditbk. 135 .25
Schaaffh . Bkv . 128 .10
Südd . Disk .-G.
Wiener Santo . 134.—
Ottomanenbank 135 .—
Loch. Gußstahl 230. '/,
Laurahütte 181.—
Gelsenkirchen 195 . V,
Harpener 196. V«
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Frankfurt a. M

vom 29. April.
47LUng .Str . l9I0 89 60
Südd . DiSk.-G . 116 .20
Zem . Heidelbg. 156.60
Bad .Anil . -Eodaf .4V7.—
Deutschs Gold-

u.Silb .-Sch.-A .1132—
Holzverk.-Jnd .

Konstanz 320.—
All .El . -G .Berlin2 «7. '/,
» Schuckert 164.—
M .-F . Badeuia 182 .20
Masch . Gritzner 275.—
KarlSr .Masch . 157.-
Mot .F .OberurselltZ 60
Zellst.-F .Wakdhof241 .75
Bad . Znckf. W. 215 .-
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Deutsche Bank 255.%
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Berlin .
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Osterr. Cred. - A . 201 —
BerstHandelSg. 16 / . '/,
Lom.-u .DiSc.-B . 113 . '/,
Darmst . Bank 122 .
Deutsche Bank 256.—
Disc. Command 184. '/,
Dresdner Bank 153, —
Balt . u . Ohio 108. ' /,
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Laurahütte 182 . 7«
Harpener 196 . '/,
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& ReichLanl.
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i,Preutz.Conf.
unk . bis 1918 101 .40

dto. W.60
o BadenerlSOI 100.—
& . 1908/09100 -
b . 1911utl92ll00 10
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. 1900 91. -

iS , » 1902 —
. 1904 —
. 1907

o Rh. Hyp.-B.
b , 1921 99.70

. 1914 88.60
KRufl.StaatSr . 90.20
von 1902
5 Türk , neue 90.60
Itvftfifi « Q/i(i 171 «

Berlin , Schlußkurfe
4% Reichsanl.
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3 76 Reichsanl. 90.60
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47k, Pr . ConsolSlOI.SO
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Südd .DiSk- Gef. N670
Canada -Pacific 253.' /,
Loch . Gußstahl 230.7«
Deutsch-Lurbg . 184.7«
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Gelsenkirch«« 197. '/,
Harpener IW ' /,
Phönix 263.10
Dynamit Trust 188.—
El. Allg. Edison 267.20
Eleltr . SchuckertlS3.S0
Elektr . Siemens

«. HalSke 24440
Gritzner M .-F . 272.80
D. GaS -Gl .-Gef .6W .—
D . Waff .-Mun 484.-
Brauerei SinnaS83 .-
P .-Ung.K-Pfdbr . 92. '/.
P .-Ung. K . Obi . —
llng. Lokalbahn I 97.10
Privatdiskant 3.*/«

Tendenz : fest.
Berlin . (Nachbörfe.)
Ost. Kred .-Akt . 201 .—
Perl . tzand .-Gei.I68 —
Deutsche Bank 256. 7 ,
Diskonto Kam. 184-7,
Dresdner Bank 153 . 7,
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Balt . n. Ohio 109.7,
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Tendenz : fest.

Wien 110 Ubr vorm.)
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Länderbank 531 .70
Staatsbahn 735.
Lombarden 105.—
Marknoten 117.83
Ost. Kronenrente 89.45
Ost. Papierrente 92.35
llng . Goldrente 106.65
Ung-Kronenreat . 89,15
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Part ».

37b frz . Rente 93.67
i % Italien « —
4% Spanier 91.90
47b Türken unis . 39.55
Türk. Lose —
äanque Ottom 687.—
Rio Tinto 19.85

London .
Chartered 19 '/«
De Beer« 207,
East Rand 3 '/«
GoldfieldS 4'/.
RandmineS 67,
Anaconda 87 ,
Ätchison connn. 11V' /,

. pref . 106'/,
Chicago. Milw . 113 ',.
Denver Pref. 24—
LouiSvilleRashv . 16
Union Pacific 1777«
>1. St . Steel com. 73 '

-,
dito pref . 1167«
liock JSl . Comp. 30'/,
South .Pac .Shar . 1167,

KrvonSeife /
eine neuartige Haushaltseife ^

von 8

fabelhafter Waschkraft .
Preis pro Stück 20 Pf. - Jetzt über«« erbLMich.
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jSeneraliipell -erEhemaligen d XIV. Armeekorps
G Berlin , 28 . April . Das vom Kriegerverein ehemaliger

I Kameraden der badi chen Truppen (XIV . Armeekorps ) zu
Berlin am 20 . April stattgehabte Stiftungsfest verbunden mit

einem Generalappell allhr Ehemaligen des XIV . Korps nahm
einen glänzenden Verlauf . Der große Saal war überfüllt und

waren sämtliche Regimenter und Bataillone aller Waffengat¬
tungen vertreten , welche an großen Längstafeln , auf denen die

Plätze durch mit badischen Landrsfarben und Flaggen gezierten
Ständern mit den Regiments - usw . Nummern kenntlich gemacht ,
die Kamaraden der betreffenden Truppenteile finden konnten .
Die Bühne war mit der Kaiserbüste und den Bildern des Gross-

Herzogs Friedrich II . und der Eroßherzogin Hilda von Baden
in einem von Kamerad Gärtnere ibefitzer Molefch aus Charlot -

tenburg errichteten Blumenhain in den badischen Farben aus -

gefchmückt uno mit Flaggen verziert , prachtvoll ausgestattet . ,Auf
den Längstafeln waren Blumensträuße in den radifchen Farben
aufgestellt .

Ein buntes Bild von Uniform und Zivil , es saß der Gene¬

ral beim Arbeiter , der Oberst beim Kaufmann , die Offiziere
beim Beamten traulich nebeneinander und tauschten Erinne¬

rungen an die längst vergangene Dienstzeit aus , ein Zeichen
echter Kameradschaft . Der badische Kriegerverein hatte sämt¬
liche nach Groß -Berlin . Potsdam , Spandau und Jüterbog kom¬
mandierten aktiven Offiziere , Unteroffiziere und Mannschaften
des XIV . Korps als Gäste geladen , die in sehr reichlicher Anzahl
erschienen waren , so das Bild noch farbenreiche : gestaltend . Die

Unteroffiziere und Mannschaften , ungefähr lö0 Mann , wurden

vom Verein mit Bier und Zigarren bewirtet . Unter anderen
waren anwesend die Generale v. Bünau . v. Spalding , v. Boß ,
Telle , Generaloberarzt Dr . Loewe , die Obersten Dentschmann .
v. Eckartsberg , Kretz , Lange , v. Wangenheim . Wirk ! . Geh .

Kriegsrat Hilspach , Kaiser !. Landeshauptmann Brandeis usw .
Den Deutschen Kriegerbund vertrat Kommissionsrat Galow .

Ferner Deputationen der bayerischen , württembergischen , hessi¬
schen , sächsischen , mecklenburgischen , braunschweigischen und Wil -

mersdorser Kri -" ervereine und des landsmannschaftlichen Ver¬
eins der Bader

Rach einleitender Musik , ausgeführt von der Kapelle der

Gardepioniere , begrüßte Kamerad Passow die Anwesenden , das

Hoch auf den Kaiser und das Eroßherzogliche Paar brachte
Kamerad I . Vorsitzender Kgl . Kom .-Rat und Oberleutnant d . R .
Bader aus , welcher gleichzeitig eindrucksvolle Worte an die noch
aktiven Kameraden aus den kurdischen Regimentern richtete , daß
sie sich ein Beispiel am heutigen Abend nehmen und , wenn ihre
Dienstzeit vorüber , auch Mitglieder von Kriegervereinen wer¬
den sollten , um die Kameradschaft , wie sie es hier gesehen , weiter

zu pflegen . Es sprachen noch General o. Botz auf das deutsche
Vaterland und das Ländle Baden im speziellen , Kom .-Rat
Calow auf die Kameradschaft und in sehr launigen Worten
Dr . Manz . I . Vorsitzender des Vereins der Badener , auf das

schöne XIV . Korps und feine Regimenter . Darauf folgte die

Fidelitas , in der Musik , Soldatenlieder und humoristische Vor¬

träge abwechselten und di « Teilnehmer bis zum frühen Morgen¬
grauen zusammenhielt , ein Beweis des schönen Verlaufes des

Eeneralappells . der auch gleichzeitig dem Verein eine stattliche
Anzahl neuer Mitglieder zuführte . Sollten noch Ehemalige des
XIV . badischen Korps von dem Bestehen des Vereins keine
Kenntnis haben , sie mögen sich beim I . Vorsitzenden Kgl . Kom¬

merzienrat Bader , w . 30, Luitpoldstraße 19 , melden ; sie sind
stets herzlich willkommen .

7. verbanöstaa -er verban-er -er ba-ischen
Stationsvorsteher un- vetriebsastistenten.
kc . Karlsruhe , 29 . April . Im großen Rathaussaale hier , fan¬

den gestern vormittag 1V Uhr beginnend , die Verhandlungen des
7. Berbandstages des Verbandes der Stationsvorsteher und Be -

triebsassiftente « statt , zu welchen etwa 85 Vertreter der einzelnen (im

ganzen 13) Bezirksvereine des Landes und zahlreiche Mitglieder aus
dem ganzen Lande eingefunden hatten . Dem DerLandstage war
eine mehrstündige LandesausschuWtzung im „Gold . Adler " am Vor¬

abend vorangegangen . Pünktlich 10 Uhr eröffnete der Vorsitzende,
Betriebsassistent Balbach-Singen , die Verhandlungen mit einer sehr
inhaltreichen Ansprache, in welcher er auf die hohe Bedeutung der

Organisation und ihre Tätigkeit hinwies und den Wert der Einigung
einging , um dann nach zahlreicher Begrüßung der Erschienenen sofort

zu Punkt 1 der Tagesordnung Erstattung des gedruckt vorliegenden
Jahresberichts überzugehen . Auf den gedruckten Bericht verweisend ,
berichtete der Vorsitzende über den Verlauf einer erfolgreichen
Audienz beim Herrn Finanzminister , gedachte der zahlreichen Ver¬

storbenen des verflossenen Jahres , zu deren Ehrung sich die Ver

fammlung von den Plätzen erhob , und stellte den Bericht zur Dis¬

kussion , zu welcher sich jedoch niemand meldete . Dem Bericht entneh
men wir , daß der Verband rasch dem 7. Hundert seiner Mitglieder -

zahl zustrebt und daß unter den 19 Bezirksvereincn , diejenige in

Karlsruhe mit jetzt über 169 Mitgliedern an der Spitze steht.
Anschließend an den Jahresbericht fanden drei Referate statt ,

Betriebsassistent Hutmacher (Mannheim ) referierte über das Thema :

Gehaltstarif und Beamtenges « tz
".

In längeren sachlichen und klaren Ausführungen wies der Referent

auf di« Harten des neuen Gehaltstarifs für die Betriebsassistenten rc.

hin, die nur durch eine Einreihung der untersten Eehaltsklasse in

J . 2 seinerzeit hätte behoben werden können, leider sei diese in der

Kommission mit 7 gegen 8 Stimmen gefallen . Früher hätten die

Beamten der Kategorin 1300 Mark Anfangsgehalt und 100 Mark

Dienstzulage erhalten als Anfang , jetzt erhielten sie 1400 Mark An¬

fangsgehalt , aber — die Dtenstzulage falle weg . Die Erhöhung der

Höchstgehalte falle demgegenüber kaum ins Gewicht, da sehr viele

nicht in den Genuß dieser gelange und es gerade in dem wichtigsten

Lebensabschnitt sich um eine Verschlechterung statt Verbesserung

handle , die in den ersten 10 Jahren nach der Anstellung sich gegen

früher auf — 300 Mark belaufe . Referent findet es daher begreiflich
und Jedermann müsse es verstehen, daß man immer und immer wie¬

der an die Stände und Regierung herantrete um Beseitigung dieser

Mängel und Härten des Gehaltstarifs anzustreben . (Lebhafter Bei¬

fall .)
Ueber das Thema

»Anstellungsverhältnisfe
"

sprach Betriebsassistent Lautermilch (Mannheim ) , der zum Anfang

auf den geschichtlichen Entwickelungsgang der Kategorie einging und

dann ausführlich die jetzigen Verhältnisse einer Kritik unterzog , die

in ihrer sachlichen Weise überzeugenden Eindruck machte. Während

in den Jahren bis 1906 infolge der geringeren Anzahl Anwärter eine

etatmäßige Anstellung als Kanzleiassistent nach durchschnittlich 10 . als

Bureau - (jetzt Betriebsassistent ) -Assistent nach 12 Dienstjahren er¬

reichbar war , sind jetzt Anwärter vorhanden , die 17 und mehr

Dienstjahre aufweisen , da sich die Hochflut des Zugangs in den Jah¬

ren 1896 n . f. jetzt bemerkbar mache . Von welcher Bedeutung die

verspätete etatmäßige Anstellung sei , erläutert Referent an zwei

Beispielen . Zum Schluß seiner Ausführungen geht Referent noch

auf die schönen Worte des badischen Finanzministers ein , die von

einer sehr hohen Auffassung der Beamtenfrage Zeuge feien, wonach

der Minister erklärte , datz die Ueberführung der Beamten in di«

etatmäßige Stellung nicht Sache des dienstlichen Bedürfnisses , son¬
dern der Beamtenfürsorge seien . Referent hofft , daß sich diese schönen
Worte möglichst bald in Taten umsetzen werden . (Stürmischer Bei¬
fall .)

Ueber den
»Wert und die Bedeutung der Beamtenausschüsse

*

referierte Betriebsassistent Henn (Karlsruhe ) , der auf den beson¬
deren Wert dieser schon lange von den Beamten angestrebten Ein

nchtung als vermittelnder Faktor hinwies , da durch die Ausdehnung
des Betriebs die engere Fühlung zwischen Verwaltung und Beamten¬
schaft naturgemäß Nachlasse und durch die Beamtenausschüsse er¬

gänzt werde. Was man den Arbeitern in Form der sich allgemein
bewährenden Arbeiterausschüsse zugebilligt , werde sich wohl auch se¬
gensreich für die Beamten durchführen lassen . Insbesondere erhofft
Referent , von der Einführung der Beamtenausschüsse auch ein Nach¬
lassen der Petitionshochflut . Lebhafter Beifall lohnte auch den Dar¬
legungen dieses Redners . |

Im Anschluß an die Referate , gab Betriebsassistent Lautermilch
eine Resolution bekannt , hie alle Wünsche zusammenfaßt und nach
kurzen Auslassungen der Betriebsassistenten Throm (Mannheim ) und
Haas (Offenburg ) auf Antrag des Betriebsassistenten Keller (Karls¬
ruhe) zur redaktionellen Ergänzung an eine dreigliedrige Kommis¬
sion verwiesen ward und über die am Schlüsse der Tagung ab -

gestimmt werden soll . Punkt 2 Kassenbericht erstattet vom
Rechner, Betriebsassistent Hutmacher, schließt pro 1911 mit einem

Barbestand von 1132,02 Mark ab , worüber die Versammlung dem

Rechner lebhaften Beifall zollt. Bei Punkt 3
Vorstandswahl ,

erklärt der von Mannheim nach Singen versetzte bisherige erste Vor¬
stand, Betriebsassistent Balbach, daß er sein Amt als solcher nieder¬

lege, da es ihm von Singen aus nicht möglich fei , weiter die Ver¬
bandsgeschäfte zu führen , auch halte er es für besser im Interesse des
Verbandes , wenn ein Wechsel eintrete . Nachdem Betriebsassistent
Henn für die Zeit der Wahl den Vorsitz übernommen , zollte der zweite
Vorsitzende , Betriebsassistent Hönninger (Karlsruhe ) , in vom Her¬

zen kommenden warmen Worten , den hohen Verdienst Balbachs , die

wohlverdiente Anerkennung und überreicht ihm unter brausendem
Beifall der ganzen Versammlung die Ehrenkunde , wonach er ein¬

stimmig zum Ehrenvorsitzenden des Verbandes ernannt wird . Gleich¬
zeitig gibt der Vorsitzende des Bezirksvereins Mannheim und der¬

jenige des Vereins Karlsruhe bekannt , daß diese beiden größten Ver¬
eine außerdem den scheidenden , verdienten Vorsitzenden zum Ehren¬
mitglied ernannten . Die Neuwahlen wurden nunmehr schriftlich vor¬

genommen, als 1. Vorstbender wird Betriebsassistent Lautermilch ,
Mannheim , als zweiter Vorsitzender, Betriebsassistent Henn (Karls¬

ruhe) , letzterer an Stelle des ebenfalls zurückgetretenen zweiten Ver¬

bandsvorsitzenden Hönninger Karlsruhe , als Rechner Betriebsassi¬
stent Hutmachrr (Mannheim ) und als Schriftführer Dureaugehilfe
Weiß (Mannheim ) wiedergewählt . Als Beisitzer werden die bisheri¬
gen : Heidler (Offenburg ) und Müller (Pforzheim ) wieder - , Be¬

triebsassistent Brecht (Freiburg ) und Stanonsvorsteher Schwab (Enz¬

berg) neugewählt . Im Anschluß spricht Betriebsassistent Keller

(Karlsruhe ) nunmehr auch namens der Mitglieder dem bisherigen
Vorstand die Anerkennung für feine uneigennützige Tätigkeit aus und

begrüßt die neue Varstandschast, ihr gute Erfolge wünschend, unter

starkem Beifall die Versammlung .
Beratung der Anträge .

Es folgt nunmehr Beratung der von den Bezirksvereinen Basel ,
Bruchsal , Konstanz, Mannheim und Pforzheim eingebrachten 12

Anträge , von denen eine Anzahl , da hinsichtlich der betr . Punkte in¬

zwischen Aenderungen eingetreten oder bevorstehen, vorerst zurück

gestellt werden , einige weitere , wie Regelung der Eehilfentitel für
die nach lOjähriger Dienstzeit der Titel Assistent angestrebt wird , der

Verbandsleitung zur weiteren Behandlung übergeben werden . Des¬

gleichen ein Antrag Mannheim . Auszahlung der Kleiderkassegut
haben restlos am Jahressckiluß. Der Antrag Lauda , herausgeben
einer Dienstaltersliste der Stationsvorsteher und Aufseher wird dem

Bezirksverein Karlsruhe , der seiner Zeit die Dienstaltersliste der Be¬

triebsassistenten herausgab , überwiesen. Inzwischen war auf die in

üblicher Weise abgelassenen Begrüßungstelegramme an den Chef der

Eisenbahnverwaltung , Exzellenz Finanzminister Rheinboldt , und an

Herrn Generaldirektor Geheimrat Roth , von Exzellenz Rheinboldt
folgendes Antworttelegramm eingelaufen : An den Verbandsoor¬

sitzenden Betriebeosfistenten Balbach , Rathaussaal hier . Den zum
7. Verbandst «- de» Verbandes der Stationsvorsteher und Betriebs »

affistenten der Eroßh . Bad . Staatsbahnen im Rathaussaale hier an¬

wesenden Vertretern danke ich herzlichst für ihre freundliche Be

grüßung . Mit besonderer Befriedigung nehme ich die Versicherung
gewissenhaftester Pflichterfüllung entgegen , für deren volle Aner

kennung ich jederzeit »ach Kräfte » einzutrete « bereit bi». Tne jeder
von uns an feinet Stelle fein Bestes, dam- t die badischen Bahnen in

Betrieb und Technik stets ihre hervorragende Stellung zum Beste«

des Landes erhalten . Gez . Finanzminister Rheinboldt . Die Bekannt¬

gabe des Tekegramms löste langanhaltende stürmische Beifallskund¬

gebungen aus .
Nachdem die neugewählte Varstandschast unter Beifall sich zur

Uebernahme der Aemter bereit erklärt , übernahm Betriebsassistent
Lautermilch den Vorsitz . Als Ort des nächsten Berbandstages wurde

Offenburg bestimmt und den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern
vom Vorsitzenden der Dank der Versammlung , der diese durch Er¬

heben von den Sitzen bestätigte , ausgesprochen. Die Erledigung der

Anträge ging rasch vonstatten , wie überhaupt durch die ganze

Tagung ein recht kräftiger , frischer Zug sich bemerkbar machte.

Gegensätze waren keine vorhanden . Am Schlüsse der Tagesordnung

brachte der Vorsitzende Lautermilch die inzwischen redigierte
Resolntion

zur Verlesung , die dann einstimmig zur Annahme gelangte und

richtete im Schlußwort Worte des Dankes, verbunden mit der Bitte

um weitere treue Mitarbeit an die Versammlung , worauf mit einem

Hoch auf den Verband um %2 Uhr die außerordentlich sachlich , ruhig
und durch die herrschende Einmütigkeit imposante Versammlung ge

. schlossen wurde .

leitet werden , in dem sie ruhig schwimmen könne . Zn der Dis¬

kussion betonte der Vorsitzende des Mannheimer Junglibcralen
Vereins , Hauptlehrer Haas , die Bedeutung des Anschlusses der

Techniker an eine politische Organisation , ohne die allgemeine

soziale Fragen wie die Verkürzung der Arbeitszeit und Lohn¬

erhöhung nicht durchgcführt werden können .
Rach einer kurzen Mittagspause wurden die Verhandlun¬

gen um 4 Uhr wieder ausgenommen . Unter den verschiedenen

Entschuldigungsschreiben befand sich auch ein solches des Reichs¬

tagsabgeordneten Bassermann . Dem von Architekt Dörr -Durlach

erstatteten Geschäftsbericht ist zu entnehmen , dass die Mitglre -

derzahl ungefähr di « gleiche wie die im letzten Jahre ist .

Während einige Vereine zurückgegangen sind, war es anderen

möglich , ihre Mitgliederzahl bedeutend zu steigern . Als Ort

des nächsten Lerbandstages wurde Pforzheim gewählt . Vorort

der Landesverwaltung ist wieder Karlsruhe . Anstelle des eine

Wiederwahl ablehnenden Verbandsvorfitzenden Schneider wurde

Architekt Müller zu feinem Nachfolger bestimmt ; ferner wurden

gewählt Architekt Dörr -Durlach als Kassier und Architekt Hein -

zelmann als erster Schriftführer . Dem bisherigen Verbands¬

vorsitzenden Schneider sprach die Versammlung Dank und Aner¬

kennung für die Förderung und Hebung des Verbandes aus . !

D ^n Schluss der Verhandlungen bildeten verschiedene Anträge, !

die auf dem diesjährigen Deutschen Techniker -Verband in Köln !

vom Badischen Landesverband angeregt worden waren .
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Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 29. April . Sitzung der Strafkammer III . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher, Vertreter der Großh .

Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor Bnrger .
Eine Anklage wegen Diebstahls und Betrugs im Rückfall führte

den 26 Jahre alten Maler Martin Huck aus Michelbach in die An¬

klagebank . Der Angeschuldigte stiehlt hauptsächlich Fahrräder . Ein

solches entwendete er am 8. Dezember o. Js . in Rastatt und am

gleichen Tage nachmittags in Baden -Baden . Die Räder hatten einen

Wert von 160 Mk. Am Abend des 8. Dezember suchte er in Baden

einen Fahrradhändler auf und veranlaßte diesen durch unwahre An¬

gaben ihm ein Darlehen von 12 Mk. zu geben. Mit diesem Gelde

und dem Erlös der von ihm verkausten gestohlenen Fahrräder ver¬

schwand Huck aus Baden . Er wurde später in Konstanz wegen
anderer Diebstähle und verschiedener Schwindeleien verhaftet . Die

Strafkammer Konstanz verurteilte ihn Hierwegen zu 2 Jahren Ge¬

fängnis . Unter Einrechnung dieser Strafe erhielt der Angeklagte

jetzt eine Gesamtstrafe von 3 Jahren 6 Monate « Gefängnis und

5 Jahren Ehrverlust .
Um den Betrag von 2 Mk. Oktroi zu ersparen, hatte der in Ba¬

den wohnhafte Fischhändler Wilhelm Aßmann aus Brauen auf einer

Rechnung über gelieferte Fische die Eewichtszahl gefälscht und diese

Rechnung dann dem Oktroibeamten vorgelegt . Atzmann bezog in:

November v . Js . aus Gestemünde eine Sendung von 60 Pfund

Kabeljau und 10 Pfund Heilbutt . Die Zahl 60 änderte er in 20 und

die Zahl 10 in 8 um, womit er den Glauben erwecken wollte , 28

Pfund Fische erhalten zu haben . Die Fälschung wurde bemerkt und

Aßmann zur Anzeige gebracht. Er mußte sich jetzt wegen Betrugs
verantworten . Da der Angeklagte wegen ähnlicher Vergehen schon

mehrfach vorbestraft ist, erkannte das Gericht gegen ihn auf acht

Monat « GesLngni».
Der frühere Steuererheber in der Gemeinde Würmersheim , der

Landwirt Joseph Siegel von da , hatte in den Jahren 1909 dis 1911

von den Geldern , die er für die Steuereinnehmerei erhalten hatte .

Beträge in Höhe von 3 Mk. bis 80 Mk., im ganzen rund 750 Mk .,
veruntreut und für sich verwendet . Durch eine unvorhergesehene

Kassenrevision waren die Unterschlagungen entdeckt worden . Siegel

wurde wegen Unterschlagung im Amte mit 4 Monaten Gefängnis

bestraft .
In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den Schutz¬

mann Karl Heinrich Renninger aus Bömigheim wegen Sittlichkeits¬

verbrechen und Amtsnötigung zur Verhandlung . Der Angeschuldigte
war früher in Rastatt angestrllt und hatte dort die ihm zur Last ge¬

legten Straftaten begangen . Das gegen ihn erlassene Urteil lautete

unter Abzug von 7 Wochen Untersuchungshaft auf 1 Jahr 6 Monate

Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .
Der Urkundenfälschung und des Betrugsversuchs war die Ehe¬

frau Sophie Filstnger geb . Wiedholz aus Baden angeschuldigt . Sie

hrtte am 12 . Januar in Baden auf einem Kontrollschein der Firma

Knopf , über den Einkauf von 2 Paar Schuhen für 8 Mk. selbst den

Zahlungsvermerk gesetzt, mit dem so geänderten Zettel später ihren

8 Jahre alten Sohn in das Kaufhaus Knopf geschickt , damit er dort

die angeblich bezahlten Schuhe abhole . Die Fälschung des Zahlungs¬

vermerks wurde jedoch entdeckt, und der Knabe bekam die Schuhe

nicht ausgehändigt . Das gegen die Angeklagte erlassene Urteil lau¬

tete auf 1 Woche Gefängnis .
Das Schöffengericht Gernsbach verurteilte wegen Sachbeschä¬

digung und groben Unfugs sechs Taglöhner aus Seelbach zu Gefäng¬

nis - und Haftstrafen und zwar den Wilhelm Götzmann zu 1 Woche

Hast , den Wilhelm Schiel zu 1 Woche Gefängnis und 2 Wochen Haft ,

den Otto Wunsch zu 1 Woche Gefängnis und 10 Tagen Haft , den

Albert Leopold Fritz zu 6 Tagen Gefängnis und 6 Tagen Haft ,

den Bernhard Hornung zu 5 Tagen Gefängnis und 6 Tagen Haft

und den Joseph Hornung zu 1 Woche Gefängnis und 2 Wochen Hast .

Die Angeschuldigten hatten während der letzten Bürgermeisterwahl

in Seelback, in einer Wirtschaft grobe Ausschreitungen verübt und

dabei Gläser und Stühle zusammengeschlagen . Sie legten gegen das

schöffengerichtliche Erkenntnis Berufung ein, die aber als unbe¬

gründet verworfen wurde . _ j

In der Berufungssache des Gastwirts August Schöpflin in Ba¬

den , den das dortige Schöffengericht wegen Uebertretung der Ge¬

werbeordnung zu 5 Mk. Geldstrafe verurteilte , erging ein frei -

sprechendes Urteil .

Lan-esversammlung -e§ Va-ischen Techniker '
verbandes.

CH Mannheim , 29. April . Hier fand gestern die dritte

badische Landesversammlung des Badischen Techniker-Berbandes
statt , zu der sich Teilnehmer aus allen Gauen Badens eingefun¬
den hatten . Die Tagung begann vormittags 11 Uhr mit einer

öffentlichen Derfammlung im alten Rathaussaale . Verbands¬

vorsitzender Architekt Schneider -Karlsruhe bemerkte in seiner

Begrützungsansprache , gerade Mannheim mit seinen weitver¬

zweigten wirtschaftlichen Betrieben sei der beste Beweis für die

Bedeutung der Arbeit des Technikers , nichtsdestoweniger habe

sich aber der Techniker bis heute noch nicht die ihm gebührende

wirtschaftliche Stellung erringen können . Sodann hielt Archi¬

tekt Schubert -Berlin einen Vortrag über Technik und soziale

Bewegung. Als Hauptforderung stellte der Redner die Ver¬

kürzung der Arbeitszeit auf, damit der Techniker ebenso wie der
Arbeiter teilhaftig werden könne der hohen Güter unserer
modernen Kultur . In der letzten Zeit habe sich in dieser Rich¬

tung eine erfreuliche Vorwärtsbewegung bemerkbar gemacht .

Zm weiteren Verlaufe seiner Ausführungen betonte der Redner

den Wert der Organisation . Die moderne Entwicklung auf

technischem und kapitalistischem Gebiet müsse in ein Beet ge

Konkurse in Bade « .
Bruchsal . Vermögen des Wirts zum Bahnhof , « uftav Funk in llnter -

öwisheim , zurzeit an unbekannten Orten . Konkursverwalter :

Rechnungssteller August Keim in Bruchsal. Konkursforderungen

sind bis zum 17. Mai 1912 bei dem Gerichte anzumelden . Prü¬

fung der angemeldeten Forderungen : Dienstag , 28 . Mai 1912,

vormittags 8% Uhr.
Konstanz . Vermögen des Metzgermeisters Friedrich Höneß in Kon¬

stanz. Konkursverwalter : Rechtsanwalt S . Fuchs in Konstanz .

Konkursforderungen find bi» zum 15. Mai 1912 bei dem Gerichte

anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen : Donners¬

tag , 23 . Mai 1912 , vormittag » 9 Uhr . ■

Gs ist Ihre eigene Schuld
wenn Sie eine rauhe und spröde Haut haben. Warum gebrauchen Sie

nicht täglich Mprrholinseife , die das billigste und wirksamste Schön¬
heitsmittel ist ! Neberall erhältlich.

2226a

Geschäftliche Mitteilungen -
„Die Ruhe nach des Tages Last und Arbeit ist ein Bedürfnis .

Der müde Körper, der am Tage in unserer schnellebenden Zeit in auf¬
regender Tätigkeit aufs äußerste angespannt war , sehnt sich nach Ruhe ,
jedermann hat gewiß schon empfunden, wie wohl dem übermüdeten
Körper die Bettruhe tut und jede Familie muß infolgedessen Wert aus
gute Betten legen. Die Firma Johannes Parensen in Brackel, Kreis
Höxter , wird uns für den Einkauf von Betten als solide und preis¬
wert besonders empfohlen . 10410«
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Geuerawersammlung -er lMMärvereinr

Karlsruhe .
>:( « « lsnche , 29 . April . Zm Saale der alten Blauerer

Döpfner “ hielt a» vergangenen Samstag abend der Militärver -
«i» seine ordentliche Generalversammlung ab , der auch die Prüfidial -
« itglieder , Generalmajor Röder von Diersburg , Oberstleutnant Heufch
und Professor Rieger , anwohnten . Der erste Vorsitzende, Rechts¬
anwalt Dr . Loreuz eröffnete die Versammlung nach Begrüßung der
Erschienenen mit einem 3fach«n Hoch auf Kaiser und Landesfürst . Den
Geschäftsbericht erstattete der derzeitige Schriftführer , Finanzsekretär
Weber . Während bei Gründung des Vereins vor 40 Jahren dieser
81 Mitglieder zählte , hat sich derselbe heute einer Mitgliederzahl von
1200 zu erfreuen . Die gewährte Unterstützung im verflossenen Vereins¬
jahr betrugen 900 Mark , außerdem konnte der Verein aus den Mitteln
des Kornblumentages und den Mitteln des Verbandes noch 1800 Mk.
zur Verteilung bringen an bedürftige Kameraden und deren Hinter¬bliebenen . Außerdem erwähnt der Bericht den günstigen Versicherungs¬
vertrag zwischen der Badischen Feuerversicherungsbank und dem Ba¬
dischen Militärvereinsverband , inhaltlich dessen an die Verbandskasse
für jede Versicherung, die ein Vcrbandsmitglied abschließt, fortlaufend10 Prozent der Barprämie und außerdem 25 Prozent des aus den
Verbandsversicherungen sich ergebenden Reingewinnes fließen . Seit
Bestehen des Vertrages (1899) hat die Badische Feuerversicherungs -
Bank auf diese Weise an die llnterstützungskasie die namhafte Summe
von 49 656 Mark geleistet, d,ie lediglich den hilfsbedürftgen Kamera¬den zu Gute gekommen sind . Auch mit der Magdeburger Lebensver¬
sicherung besteht für die Mitglieder beim Abschluß von Lebens -, Be¬
gräbnis -, Kinder -, Unfall - und Haftpflichtversicherungen ein Vergün¬
stigungsvertrag , der den Mitgliedern hohe Rabatte gewährt . Der
Verein besitzt heute 122 Mitglieder , welche die Erinnerungsmedaillefür 25jährige Mitgliedschaft , sowie das Abzeichen für 25jährige Ver -
bandszugehörigkeit besitzen ; 18 Mitglieder haben das Abzeichen für
25jährige Zugehörigkeit zum Verband allein und 14 Mitglieder nurdie Erinnerungsmedaille des Vereins für 25jährige Zugehörigkeit .
Feldzugsteilnehmer besitzt der Verein von 1849: 1, 1864 : 1, 1866 : 53,1866 und 1870/71 : 46, 1870/71 : 244 , China : 3. Deutsch -Südwest¬afrika : 2, Deutsch -Ostafrika : 2, Kamerun : 1. Ehrenmitglieder zähltder Verein 16, ordentliche Mitglieder 1189 und 4 außerordentliche
Mitglieder . Der Bericht wurde mit großem Beifall ausgenommen und
ohne Diskussion angenommen . Den Kassenbericht erstattete der Kas¬sier , Kamerad Oberfinanzsekretär Hartmann . Die ordentlichen Ein¬
nahmen betrugen 7 757,99 Mark , die Ausgaben 7905,02 Mark , so daßeine Mehrausgabe von 147,03 Mark nötig war . Der Jnventarwert be¬
trägt 3953,97 Mark , das Reinvermögen 15 855,75 Mark . Zum Kassen¬bericht gab Herr Generalmajor Frhr . Röder von Diersburg seinerFreude darüber Ausdruck, daß nunmehr bei allen Beerdigungen die
Fahne mit zum letzten Geleite genommen wird . Redner hob fernerhervor , daß er anläßlich der Sichtung der Unterstützungsgesuche ausder Kornblumspende die Wahrung gemacht habe, daß gerade dieWitwen am übelsten daran find , man möge im Verein hierauf sein be¬
sonderes Augenmerk richten . Für die reiche Spende seitens des Ver¬bandes dankte der zweite Vorsitzende, Oberfinanzsekretär Wehrle , dem
Verbandsprästdium . Der 1 . Vorsitzende, Rechtsanwalt Dr . Lorenz,dankte dem Schriftführer , Kassier und Bibliothekar für ihre Mühewal¬tung unter anerkennenden Worten . Es wurde nun zum Punkt Neu¬
wahlen geschritten, und auf Vorschlag des Kameraden Borst, wurdeder seitherige 1. Vorsitzende , Rechtsanwalt Dr . Lorenz, einstimmig perAkklamation wieder als Vorsitzender gewählt . Als Ausschußmitglie -der wurde gewählt , die Herren : Kaminfegermstr . E . Blum , ArchitektEottlieb Deßecker, Kaufmann Edmund Eberhard . Generalagent Jos .Gaul , Eroßh . Oberfinanzsekretär Wilhelm Hartman «, MalermeisterI . A . Klingenfuß , Gr . Kanzleirat Jakob Kull , Kaufmann ChristianOertel , Kaufmann Friedrich Busold, Schriftsetzer Alexander Reiftund Finanzsekretär Aquilin Weber. Unter Punkt 8 : Verschiedenes,empfahl Herr Frhr . Roder v. Diersburg die Einführung des Arbeits¬
nachweises im Verein , die Berücksichtigungder Geschäftsleute im Ver¬ein , sowie die Rekrutenfürsorge und gab verschiedene Fingerzeige , wie
diese Aufgaben am besten zu erfüllen sind . Mit dem Ausdruck der
Freude über die gute Führung des Vereins schloß Redner mit einem
dreifachen Hoch auf den 1 . Vorsitzenden, bzw. den Eesamtvorstand seine
belehrende Ansprache, die der Verein zur gegebenen Zeit in die Tat
umsetzen wird . Der Vorsitzende gedachte in anerkennenden Wortendes dem Verein treu zur Seite stehenden Ehrenmitgliedes , Herrn Ge¬
neralmajor Frhr . Röder von Diesburg , und brachte ein freudig auf¬
genommenes Hoch auf diesen aus . Das 49jährige Stiftungsfest soll imMonat Oktober im großen Saale der Festhalle abgehalten werden . Zu
diesem Zweck wird ein Jubiläumsfond gegründet . Verschieden« Bei¬
träge sind schon eingegangen und am Abend selbst stiftete ein ne« ge¬wähltes Ausschußmitglied des Weiteren einen ansehnlichen Betrag .Mit Worten des Dankes schloß der Vorsitzendedie ordentliche Eeneral -
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verbavdes in llarlsruhe.
) :( Bruchsal , 28. April . Im Saale der Fortuna " hier fand heuteniittag um 3 Uhr die Delegiertenoersammlung des Kreisfeuerwehr »verbandes Karlsruhe statt , die neben 75 Delegierten , die 75 Feuer¬wehren vertraten , noch von einer großen Anzahl Gäste besucht gewesenist und in allen ihren Teilen einen anregenden Verlauf genom¬men hat .
Der Kreisvorsitzende, Kommandant Pfrifer , eröffnete die Dele-

giertenverjammlung , dankte für das zahlreiche Erscheinen und ginggleich über zur Feststellung der Präsenzliste . Der 2. Punkt betraf den
Führerkurs , der am 24 ., 25 . und 26 . Juni in Freiburg stattfindet . HerrOberkommandant Heußer-Karlsruhe gab zu dem Führerkurs die nöti¬
gen Erläuterungen auf Grund der Tagesordnung (die in diesem Blattbereits mitgeteilt wurde . — Die Red .) Zu dem Führerkurs sollennur befähigte Offiziere einer Wehr (nicht nur Kommandanten ) abge¬ordnet werden . Der theoretische Unterricht wird vom OberkomMan¬danten Henßer erteilt werden .

' Man verspricht sich von dem Führer -kurs eine ersprießliche Förderung der Feuerwehrsache in unseremLände . Bei Aufstellung der Teilnehmer zum Führerkurs matte be¬
schlossen, daß jedes Kreisausfchußmitglied im Amtsbezirk (Stadt )seine Kommandanten des Bezirks auf einen Tag einzuladen und die
Teilnehmer zum Führerkurs festzustellen hat . Es waren verschiedeneDelegierten der Ansicht , daß man einen Offizier aus der Amtsstadtund einen Offizier aus dem Landbezirk nehmen solle. An die Sacheschloß sich eine ausgedehnte Diskussion, wobei auch Stimmen gegeneinen Führerkurs laut wurden , doch zerstreuten Oberkommandant
Heußer-Karlsruhe und der Kreisvorsitzende geschickt die gehegten Be¬denken. Teilweise konnten die Teilnehmer heute schon namhaft ge¬mocht werden.

Punkt 4 der Tagesordnung betraf die Aushebung der Selbständig¬keit der eingemeindete« Borortseuerwehren . Zu diesem Punkt hatte« r Landesausschuß am. 18. September v . Js . einen Beschluß gefaßt,wonach die Vorortfeuerwehren ihre Selbständigkeit verlieren sollen,doch konnten sich die Vorortseuerwehren mit dieser Maßnahme durch-
•aus nicht befreunden , da sie den Antrag als zwecklos und unnötig er¬
achteten. Der Versammlung wurde daher ein Antrag unterbreitet ,der in Baden -Baden bei der Landesvrrsammlung einen Punft der
Tagesordnung bilden soll und die Beibehaltung der Selbständigkeit-der Lvrvrfteverwehren verlangt . Der Antrag soll dem Präsidiumnach Annahme zugehen. In warmen Worten wurde der Antrag durch
Ämchtagsabgeordneten Kommandant Rrck-Eggenstein unterstützt, fer-

I a wische Kresse .
_net durch die Kommandanten Käser -Pforzheim und Ganz -Darlaaden .Besonders Herr Neck hob hervor , daß bei der Einverleibung der Vor¬orte die Selbständigkeit der Feuerwehren durch die beiden Bürger -ausschüffe festgelegt worden sei . Kommandant Burst -Rintheim tratebenfalls warm für die Beibehaltung der Selbständigkeit der Vororr -feuerwehren ein , desgleichen die Vertreter von Weingarten , Mingols -heim und Jfpringen . Der Beschluß ging dahin , daß der Antrag andas Präsidium gesandt werden solle ; er wurde einstimmig angenom¬men, sodatz der Punkt auf die Tagesordnung der Landesversammlunggesetzt werden wird .

Punkt 5 betraf die Frage der Haftpflichtversicherung, als auch dieFrage der Unterstützung bei Unfällen , die nicht bei Bränden undUebuirgen dem Feuerwehrmann zustoßen . In diesen Fällen wird die
Landrsseuerwehrunterstützungskasie bis zur Regelung durch Reichs-oerstcherungsgefetzeintreten . Bei der Haftpflicht läßt sich die Sachedurch die Landesunterftützungskafle nicht so einfach regeln , doch wirbdas Ministerium auch die Frage der Haftpflichtversicherung einerPrüfung unterziehen . Referent hierüber war der Kreisvertreter -Stellvertreter Preiß -Durlach .

Bei Punkt 6 (Wahlen ) werden für die Amtsbezirke Breiten diebeiden Kommandanten Amann u . Harsch in den Kreisausschuß ge¬wählt , ferner für Pforzheim die Kommandanten Hauck-Dill -Weißen-stein und Stiegele -Huchenfeld. Rach Erledigung verschiedener Wünscheund Anträge schloß der Vorsitzende um 346 Uhr den Delegiertentag .Herrn Ganter -Mingolsheim dankte dem Vorsitzenden für die Leitungder Versammlung und forderte zu einem dreifachen Hoch aus denProtektor der Bad . Feuerwehren , Eroßherzog Friedrich II ., auf , indas die Versammlung freudig einstimmte .

Auszug auS Len Stan - esftüctzern ktarlsruhe .
Eheaufgebote :26. April : Karl Zeltmann von Loffenau , Chauffeur hier , mitEmilie Schweikart von Loffenau ; Karl Schumacher von hier , Kauf¬mann hier , mit Sofie Ammann von hier ; Hermann Fütterer vonhier , Taglöhner hier , mit Elisabeth Reuter von Altenheim ; OttoRecher von Wolfach, Dekorateur hier , mit Paula Schmith von hier ;Heinrich Richter von Bahnbrücken. Maler hier , mit Rosa Dichijervon We .ngarten ; Ludwig Heck von hier , Tiefbauarbeiter hier , mitElise Knödel von Stuttgart ; Isidor Braun von Lauterburg , Kauf¬mann in Mainz , mit Betty Maier von hier ; Franz Vogel vonEggenstein, Taglöhner hier , mit Anna Krauß von Schaidt ; LorenzRieger von hier , Reisender hier , mit Rosa Silberbauer vonMannheim .

Eheschließungen :27. April : Jakob Siesert von Alsheim , Sergeant hier , mit AnnaHirte von Schladen ; Wilhelm Schleich von Schlierbach, Bäcker hier ,mit Luise Zickwolf von Rinklingen ; Maximilian Maier von hier ,Maler hier , mit Johanna Masfino von Reichenbach; Dr . Ing . Rich.Betzel von Dühreu , Diplom -Ingenieur in Berlin , mit Anna Schöpfervon Lörrach ; Karl Maier von Walldürn , Reserveheizer hier , mitLuise Seitz von Liedolsheim ; Karl Daferner von Wöschbach , Fabrik¬arbeiter hier , mit Gertrud Rabold von Schöllbronn ; Ferd . Bleickertvon hier , Monteur hier , mit Katharine Metzger von Hambach ; ErnstStädter von Philippsburg , Posamentier hier , mit Frieda Lichten-fels von hier ; Josef Hollerbach von Offenburg , Großh . Amtsrichterund Ministerialsekretär hier , mit Berta Binz von hier ; Rudolf Rothvon Gottenheim , Kaufmann hier , mit Wilhelmine Löhle von hier ;August Speck von hier , Chauffeur hier , mit Anna Braunath von hier ;Ferd . Lorenz von Schönmünzach, Monteur hier , mit Frieda Pitschvon Hannover ; Emil Gruneisen von hier , Telegraphenasststent hier ,mit Frieda Herrmann von hier ; Alexander Frassa von Brodsatz,Taglöhner hier , mit Luise Rausch geb. Tabler von Stuttgart ; PaulGeißler von Rengershausen , Easarbeiter hier , mit Friederike Schützvon Mannheim ; Karl Hort von Godramstein , Hutmacher in Laden¬burg , mit Frieda Rothfritz von hier ; Gustav Sack von Beckstein , Metz¬ger hier , mit Frieda Hill von Weingarten . ,Geburt ; "-W22. April : Elsa Helena , Vater Karl Rieder , Metzger.
*

Todesfälle : "
25 . April : Johannes Bold , Eoldarbeiter , ein Ehemann , alt 67Jahre . — 26 . April : Elise Kath . Leiblein , Witwe des Agenten Lud¬wig Leiblein , alt 69 Jahre ; Sebastian Daniel Eöllner , Postsekretär ,ein Ehemann , alt 51 Jahre . — 27. April : Emma Knickhauer, Witwedes Wagenführers Wilhelm Knickhauer, alt 41 Jahre ; Karl Kary ,Maurer , ledig, alt 32 Jahre .

Telegraphische GchtMnachrichten«Nftgeieilt d. Generalvertr . Sr . Kern. Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22 :
Norddentscher Lloyd. Angekommen am Sonntag : „Köln " in Rot¬terdam , „Westphalen “ in Aden, „Sorten “ in Aden , „Helgoland “ inFremantle , “Lützow“ in Colombo, „Prinz Ludwig “ in Yokohama. Ab¬

gegangen am Samstag : „Prinzregent Luitpold “ von Neapel , „Enei -fenau“ von Fremantle ; am Sonntag : „Großer Kurfürst “ von Genua ,„Seydlttz“ von Port -Said , „Schleswig “ von Genua , „Prinz FriedrichWilhelm “ von Cherbourg .

Dampfer-Bewegungen .
MtgrteM d. Vertret er K. Morlock . Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 88:

Oesterreichifcher Lloyd. 23 . April: „Bohemia" ab Colombo nachSingapore ; „Helouan “ an Triest von Alexandrien und Brindisi ; 24.April : „Wien " an Alexandrien von Triest und Brindisi ; „Thalia “ abPalermo nach Algier ; 25. April : Wörter “ ab Singapore nach Pe -nang ; „M . Bacquehem“ ab Triest nach Kalkuta . 26. April : „Bre¬genz“ ab Aden nach Bombay : .Labsburg “ ab Port -Said nach Triest .Hollmrd-Amerika-Linie . 26. April : „Ryndam “ an Rotterdam vonRewyork ; 27. April : „Roordam “ ab Rotterdam nach Rewyork .König !. Holländischer Lloyd. 27. April : „Frisia “ an Buenos -Airesvon Montevideo ; „Zeelandia “ nach Süd -Amerika La Corunna passiert.
Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie tu Hydrographievo« 29. April 1912.Das Hochdruckgebiet über Südosteuropa ist seit gestern verschwun¬den ; jenes über dem Rordwesten hat noch weiter zugenommen undvo« da aus nehmen die Barometerstände bis zu einem Gebiet nied¬rige « Drucker über Süd - und Osteuropa ab , das flache Minima überItalien und über Ungarn enthält . Das Wetter ist in Deutschlandbei nördlichen Winden vorwiegend heiter und trocken ; die Tempera¬turen sind gesunken. Die Luftdruckverteilung wird sich voraussicht¬lich nicht wesentlich ändern , es ist deshalb bei wechselnder Bewölkungmeist trockenes und kühles Wetter mit Rachtftöste« in freien Lagenzu erwarten .

Witterungsdeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .
Var » Ther - Absol.
meter momt. Feucht.

mw in C. mm
742 .7 12.1 5.6745.1 6L 5.2
746 .1 13.7 3.1

April
28. Nachts9« U.
29. Mrgs . 7*• U.
29. Mitt .2" U.

Höchste Temperatur am 28 . April ; 19,7 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 3,6 Grad .
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Wetternachrichten aus dem Süden vom 29. April srüh :
Lugano bedeckt 10 Grad , Biarritz bedeckt 13 Grad , Triest Regen12 Grad , Brindisi wolkig 14 Grad , Florenz bedeckt 13 Grad , Romhalb bedeckt 14 Grad , Cagliari wolkig 15 Grad , Brindisi wolkig 14Grrt , ...
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Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten hier¬

mit die schmerzliche Nachricht , daß cs Gott dem
Allmächtigen gefallen hat, meine liebe Frau, unsere
treubesorgte Mutter, Tochter , Schwester , Schwie¬
gertochter , Schwägerin und Tante

mu Rätchen Lorenz
geb . Streit

im Alter von 27 Jahren zn sich in die ewige
Heimat abzurufen. 7400

ljm stille Teilnahme bitten :
Die tief trauernden Hinterbliebenen :

Louis Lorenz, Bäckermstr . nebst 3 Kindern.
Familie Heinrich Streit , Weingarten .
Familie Karl Lorenz , Grogbottwar .

Karlsruhe, den 28 • April 1912 .
Die Beerdigung findet Mittwoch, den I . Mai,

nachmittags V-4 Uhr, von der Friedhofkapelle aus
statt . - - Trauerhaus : Karl -Wilhelmstraße 36.

Fahrnis - Versteigerung.
Fortsetzung.

Dienstag , de» 30 . April , vormittags 9 Uhrbeginnend , werden im Auftrag
Kaiferskratze Nr. 182, 3. Stock,

nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert:
1 Garnitur , bestehend 1 Sofa , 2 Fauteuil , 6 gepolsterteStühle , Krankenfahrstuhl mit grünem Plüschbezug, 1 Buffet,1 Schreibbureau , 1 zweitür. Kleiderschrank , versch. Tische, 1
Notenetagere, 1 Pianino , 1 kl. Sofa , 1 Waschtisch, Rohrstühle,Bettstellen mit Rost und Matratzen , 1 komplettes Bett ,1 Serviertisch, 1 Staffelei , Nachttisch mit Marmorplatte ,versch. Bücher, große und kleinere Spiegel , 1 Barometerund Thermometer, Nippcssachen, Basen, Jardinieren , Büsten,1 Relief, verschiedene Bilder in sehr schönen Rahmen , 1
Regulateur , 1 Wanduhr , 1 Opernglas , Herrenkleider, 1
Eisschrank , 1 Kochherd mit Kupferschiff , Küchenmöbel sowienoch Verschiedenes , wozu Kaufliebhaber einladet 7255

M. Wirnser,
Vorsitzender des ortsgerichts n .

fO .v

Marke

Salvator
10.50

Extra :

einer der
*, preiswertesten Schuhmarken ,

Allein - Verkauf

Sdiuhhaus
H. Landauer,

Telephon 1588 .Kaiserstr. 183
6082.31

Wollen Sie *^p |
ein Objekt oder Geschäft irgend einer Art rasch und gut verkaufen ,oder einen Teilhaber aufnehmen , so wenden Sie sich vertrauensvollan die altbekannte , gute , eingeführte Firma

Albert Müller. Karlsruhe , Kaiserstrabe 167.Ernsthafte - entschlossene Käufer und Kapitalisten mit NH . 10 OOO bis300000 stets ui großer Anzahl vorhanden . Besuche und Rücksprache—c— ; “ - ~ r - 932*kostenfrei. Stern Juseraten -Unternehmen .

■W Zu verkaufen "Wt
Gasthof zum Bären

in Einfiedeln (Schweiz) 33i3a3.i
in beste» Lage in nächster Nähe des Klosters an der Hauptstraßeneben der Post, aus 3 Seiten frei . Antritt erst Mitte Oktoberdieser Jahres . Auskunft erteilt Werner Kutin , Einsiedeln .NB. Jetziger Wirt ist Württemberger , der während 29 Jahrendas Geschäft tadellos und mit bestem Erfolge betrieben bat .Zu seinen Gästen zählt ein großer Teil aus Süddeutschland .
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Moniag , oen LZ. April i8r2 .Abendblatt.

effentl. relig. Vortrag .
Mietet inDienstag , den 30. April , abends

l>j4 Uhr , tm Missionssaal Kaiser -
»aße 168, Stb ., II. Thema :
.Die Zeit der Unwiffenheit übcr-
cdcn

". Apg . 17, 30 . Redner : Käde.
Antritt frei ! Jedermann Willi .

jiftiii ii i lamnii
zchmS - KMM - MWlk

P. Eberhardt
befindet sich seht 4421

ImaliensUche S7KZUL
und empfiehlt fich zur Uebernahme
Amtlicher Reparaturen an Fahr -
rSdern . aller Systeme . — Zur
Mündlichen Reinigung und Jn -
ßandsetrung jetzt beste Gelegenheit.
»» Emaillierung . Vernicklung.
«. Neue Pneumatiks «.Zubehör¬
teileallerbilligst. — Freilauf Ein¬
richtung und Doppel - Uebersetz -
, «g für alle Fabrikate. Die Räder
werden abgeholt und wieder zu-
zestellt . Alle Aufträge werden
prompt erledigt .
Telephon 724 , Telephon 724 .

» chnerverin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damen- und Kindergarderobr , Ko¬
stüme und Straßenlleider bei bil¬
ligster Berechnung, in und außer
dem Hause. B15251

_ Borkftratze 42 , 5 , St .

Nieren -
und Blaseukranke

finden durch Altbucliborstrr
Harksprudel Starkqnelle
rasch Erleichterung und Hilfe . Die
Nierenarbeit wird wohltuend er¬
leichtert, Sand , Gries , Steine auf¬
gelöst u . fortgespült , die Harnsäure
gebunden und Schmerzen , Drücken,
Brennen schnell behoben. Bon zahlr .
Profefforen u . Aerzten glänzend be¬
gutachtet. Fl . 98 Pp. In Karlsruhe :
in der Drogerie 28. Tscherning,
Amalienstraße 19, bei 28 . Baum ,
Werderstr . 7 , O . Mayer , Wilhelm¬
straße20 , Otto Fischer ; in Mühlburg :
M . Strauß ; in Durlach : A . Peter .

Apfelwein .
Bringe meinen vorzüglichen, gold-

klaren, reinen Apfelwein ä Liter
26 Pfg . in empfehlendeErinnerung .
Lcihfäffcr von LOLtr. an . Lobende
Anerkennungen stehen zu Diensten.

A. Moser , Apfelweinkelterei,
Ottersweier (Baden) . 1118a*

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas zu
kaufen sucht, eine Stelle sucht, Dienst¬
personal sucht, neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergebenhat u. s. w. u. s.w

Der
erreicht seinen Zweck, am sichersten,
wenn er es in der

„VMsvdvll Presse“
bekanntmacht.

Verloren !
' In Karlsruhe , vielleicht auch in
Baden-Baden ist ein

Minialurporlrät
eine Dame darstellend, auf der
Rückseitx die Buchstaben 1*. 8 . in
Schildpatt eingelegt, verloren
worden . Abzugeben gegen ji 50
Belohnung in 7424

Bielefelds Hofbuchhandlung,
Karlsruhe , Marktplatz .

g | wS (MädchensWird vonkinderl .
JiUlv Ehepaar in gute Pflege ge¬
nommen . Offert , unt . B18145 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Bäckerei-Filiale
mit Konditorei in Karlsruhe , pass,
für bessere alleinst . Frau , wegen
Krankheit zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 2315177 an
die Expedit , der „ Bad . Presse".
. Zwei ca. 10jährige , gute

Heit- ii. Hagenpferde
sehr preisw . verkauft. Bl 5218 .2.1

Reitinstitut Pforzheim .
hocharmig, so gut

, rrj (btC NeU , Ist (Ül
.35 Mk . mit Garantie zu verkaufen .
B15215 Rüppurrerstr . 88 , park.

Küchenschrank 16 M . , Tisch 2 .50 M ..
Chiffonnier 26 M . , pol. Kommode24
M.,Diwa «, Fahrrad sehrbill. zu vert .
3315235 Hof. Adlerftraße 39.

Großer Küchenschaft , sehr gut
erhalten, ist billig abzugeden .
B15236 Zähringerstr . 28 , 4 . St .

üllOKMni äkMi
'Z "; " 1!“"

,
'
; . .

2314972 .2,2 Werderstr . 15, 1 . St .
Schönes Aquarium i mrt Spring¬

brunnen u . Ständer bill. zu verk .
B15179 Ost -ndstr . 10 . 4 . St . Iks .

Gut erhaltener Kindersvort
wagen ist billig zu verkaufe» .
2315183 Augartenftr . 71, 1 . St

Kinderhut . einmal getragen,
billig zu verkaufen . Bl5283

Karl -Friedrichftr. 21 , -8 . St .

Stellen A
Lehrer

oder Lehrerin
für einen 7jährigen , schwachveran¬
lagten , aber entwicklungsfähigen
Knaben gesucht , welche vormittags
und nachmittags je ca . 2 Stunden
sich mit dem Kinde beschäftigen
und es unterrichten können .

Offerten unter Nr . 7411 an die
vxped . der .Bad . Presse"

. 2.1

bilanzsicher, energisch, mit leichter Auffassung und Organisationstalent ,

mit Statistiken , Regulierungs - und Kassawesen. sowie allen anderen

Bureauarbeiten vertraut , zum baldigen Eintritt gesucht.

Offerten mit ausführlichem Bericht über bisherige Tätigkeit u .

Gehaltsansprüchen unter Nr . 7412 an die Expedition der „Badischen

Presse " erbeten .

^
Von einer angesehenen Süddeutschen Versicherungs -

^

G -sellschaft wird für deren Karlsruher Subdirektionsbureau ein

jüngerer Beamter
zu engagieren gesucht,

der mit der Lebens -, Unfall - und Haftpflichtversicherungs-

Branche soweit vertraut ist, daß er im Stande ward. die

leichtere Korrespondenz zu erledigen .
Offerten mit Lebenslauf und Gehaltsansprüchen unter

Nr . 7223 an die Expeditien der „Badischen Presse" erbeten .

Feuer - Versicherung !
Alte deutsche Feuerversicherungs -Gesellschaft sucht für Bade «

tüchtigen , mit den bezüglichen Verhältnissen vertrauten

Inspekfions - Beamten
für Organisation und Akquisition . 3223a.4.2

Bei Qualifizierung PenfionSberechtrgnng . Osterten mrt

Lebenslauf , Angabe seitheriger Tätigkeit und Erfolgen , sowie Zeug¬

nissen und Gehaltsanspruchen unter F . 874 F . M . an Rudolf Masse ,
Mannheim erbeten.

Wir suchen eine

tücfjtige Verkäuferin
für Lederwaren , mit guten Branche -Kenntnissen . ■

Geschw . Knopf. 1
7419

Biotinlehrer
oder Lehrerin von Musik -Insti¬
tut für dauerndes Engagement bei
festem Gehalt gesucht. 2.1

Offerten unter Nr . B15220 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

TechtiiHer
' guter Zeichner, auf einige

Wochen zur . Aushilfe sofort
I gesucht. Näheres zu erfragen
unter Nr . 7403 in der Exped.

! der „Bad . Presse ". 3.1

Jüngerer

Trefbautechniker
als Stütze des Bauführers von
Unternehmung gesucht . Offerten
mit ZeugniSaöschr . , Gehaltsanspr .
unter Nr . 3305a an die Exped. der
„ Bad . Presse" ._ LI

Einige tüchtige, umsichtige

Herren ,
die Interesse Hab. , sich eine dauernde
und entwicklungsreichr Position bei
reellem Unternehmen zu gründen ,
wollen Slngebote unter V . 42712596 «
an die Expedit , der „Bad . Presse"
einreichen . 8 .8

I Manier - SMar
■ ' X

tüchtige Kraft , für Spezial - **
geschärt . Eintritt sofort .
Offert , mit Lohnansprüchcn
unt . II . 1420 F . cniHaaseii -
stein & Vogler , A .-G. in
F reibnrq i . Bra . 3212a

Än im Baukreise gut ein -
gefübrterVertreter
für Nordbadeneinschl . Karls¬
ruhe für eine lohnende , reelle

: Sache gesucht. Reflektant
mußgute BeziehungenzuBe -
Hörden und Industrie Habens M,
Gefl. Offert , ^ub l) . 1844 an
HaasenfteinKVogler , A .-G . ,
Straffbura i . Elf . 2904a6,5

20 Mark täglich
verdienen Herren . Damen spielend
durch Vertrieb neuest . Kuriosität .
Enormer Umsatz , jedermann staunt
nnd^kaust. Hort » « , Berlin W . 111,
Körnerstraße 2 ._ 2913a*

Tüchtige , erfahrene , ehrliche und
branchekundige

Verkäuferin,
nicht unter 20 . Jahren , wird in
eine süddeutsche Residenzstadt für
ein erstes Kolonialwaren - , Deli¬
katessen - und Drogengesckäfl für
dauernde Stellung gesucht , zum
gelegentlichen Eintritt , evtl , sofort .
Kost und Lochs im Hause mit
Familienanschluß . Persönliche Bon
stellung aus Kosten der Firma .

Nur wirklich erfahrene Fräuleins
mit guten Zeugnissen u . Referenz :
wollen sich mit GehaltsansprWen
nebst Photographie melden unter
Ehiffre Nr . 3285a an die Expedition
der „Badischen Presse"

._ 2 .1

Atige Mlimn
für Ausfteuerges chäft gesucht .
Offerten mit Gehaltsanspr . b . freier
Station , Bild u . Zeugnissen unter
Nr . 3283a an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 5T1

Guten Verdienst
finden redegewandte Herren in
Stadt u . Land durch den Verkauf
eines lohnenden Artikels .

Offerten an NI . II « 1 d e r ,
Augsburg A. 205 . si 7iBl 5174

Hohes Einkommen
als Nebenverdienst, sowie auch als
Hauptberuf bietet sich Personen
jeden Standes durch angenehme
Beschäftigung zu Hause. Anfragen
an die deutich -schweizerische <§r -
werbszentrale St . Ludwig , Ob .-
Els . , erb ._ Bl5211 .3.1

Uachtwachbeamter ,
für schon längere Jahre bestehend .
Wach- g . Schließunternehmen so¬
fort gesucht , welcher sich mit 1500
Mark an Nengründung beteiligt .
Angenehme Stellung . Guter Leu¬
mund Bedingung . Auch Leute vom
Lande wollen sich melden, da Vor¬
kenntnisse nicht erf . u . Anlernung
erfolgt . Offerten sub „Nachtwach¬
beamter " unt . Nr . 3032a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.
Rückporto beilegen.

l liWIet AMMer u.
1 Wim MMilÄer
sofort gesucht . Bl5208 .2.1
( . Dietrich , Kaiserstraße 128.

Tapezierer,
tücht . im Polstern , gesucht . Dauernde
Stellung . 3304a.2.1

F . Scherer , Freiburg .

LS ; SWmtzmcklie
bei bohem Lohn sofort gesucht.

Schuhbesoblmistalt Max Lorsch,
Nelkenstraffe 9. 3315212

Mehrere tüchtige

sger
zum Verlegen von 400 mm
Gußröhren per sofort nach
Baden -Baden bei hohem
Lohn gesucht. 3308a

Offerten zu richten an
A . O . Dickgießer ,

Baden - Baden ,
Lichtentalerstraße 44 .

Wl
Witze Müülkl
werde» eingestellt. Näheres bei

Trier & Gros , Küllgeslhiist ,
Ritterstraffe 28 , 7420 .1 .1

Hausbursche
sofort gesucht. 7399

IRüii «!', Goldener Adler.

SWenllnll . Bursche '
sucht Bl 5261

■31. Wriss , Blume,istratze lsi
Aus das Büro einer groß , kausim

Betriebes wird per sofort ein

Lehvttng
mit guter Schulbildung gesucht .

Offerten unter Nr . -426, an die
Exp» , m „Bad . Preffr ^ etzbeten .

Kaiserstr. 153.
L Telephon 1702. ::

Herrenhemden ,
von 245 an etc*

Trikot-Hemden

Herrenhosen,, L6ofT
'
8o,2.oo ^ ,tc.

Herrenjacken v- 55> 4 an
<Ee reichhaltigste Auswahl 7423

Kinderfräulein
zu 2 Kindern von 5 und l ‘ |4 Jahren
auf 1. Juni gesucht . 7389.8 .1

Frau Dr. Kander ,
Kaiserstr . 145 , III.

Auf sofort wird ein jüngeres

SÜOtalSMöt fÄ “& SS
3315243 Kaiserstraffe 00 . 3. St .

Wegen Erkrankung meines jetzig.
Mädchens suche ich für sofort ein

SimmWea.
Hausarbeit vorstehen kann , gut
nähen , servieren u . bügeln kann .
Vorzuitellen mit Zeugniffen zwi¬
schen 9—‘ /all * . 2—4 Uhr . 3315245
2 .1 Stefaniönstr . 94 , 3. Stock.

Dienstmädchen,
das vollständig selbständig , z.
Eintritt per 16 . Mai oder 1.
Juni gesucht . 7422.3.1

8 . Rosenbnseh ,
Kaiserstraße 137 .

Mädchen - Gesuch.
Auf sof . oder 1 . Mai ein ordentl .

Mädchen zu kleiner Familie
gesucht. Zu erfragen Körner -
straffe 28 . 1 . St ._ 3315186

Gesucht Sf “ f US
u. Hausarbeit mit gut . Zeugniffen .
B15187 Akademiestr . 60 . pari .

Tüchtig. Mädchen
zu kl. Familie per sofort od . später

e f » ch t. Gute Behandlung und
oher Lohn. Näheres Klauprecht -

straße 15, 1 . Stock . B15244
Suche auf 15 . Mai ein ordentl .

Mädchen
daZ etwas kochen, sowie sämtliche
Hausarbeit verrichten kann . 7421

Näh . Kaiserstr . 101 , 3. St . 2 .1
für Hausarb ., wel¬
ches auch etwa ?

kochen kann , wird sogleich für kleine
Familie gesucht . 3316264 .2.1

Marienstraffe 70 , 2. Stock .
Ein fleißiges Mädchen kann so¬

fort eintreten . Kochen nicht ge¬
wünscht. * Bl 6218

Zähringerstraffe 38, Laden rechts.
Sehr pünltliche , tüchtigeMouatS -

fra « wird für Vor- u . Nachmittags
einige Stunden gesucht. B15242

Sofienstraffe 72 , 1 . Stock.;
Saubere unabhängige NloitütS -

frau bei gutem Lohn sucht Frau
Ä . Eickhorn , Kaiserstraffe 88 , im
Stahlwarengeschäft ._ 8315241

Piivat-Diener,
welcher 11 Jahre bei herrschaftlicher
Familie ist, sucht Stellung als
Verwalter oder Hausmeister .
3luskunft^ xteilt unter -Mr : 8292a
die Exped: der „Bad . Presse " . 5 .1

AliimermRdie«.
Mädchen guter Eltern , welches

das NäherffMid Bügeln gründlich
erlernt , sucht in besserem Hause
Ttellungauf 15. Mai . Offerten
unter Bl 5223 üu die Expedition
der „Bad . Preffe " .

Laden in Bruchsal in mieten.
In verkehrsreicher Lage Bruchsals ist ein Laden mit S Schau¬

fenster zu vermieten . Derselbe ist für ein Schuh-, Kurzwaren -
Zigarrengeschäft rc. gut paffend. Näheres durch 6955 .3.3

Büro Kornsand^ Karlsruhe i. B.

Hkkrsidlifts -
'

7 Zimmer- Bad und Zubehör
Krregstrane 63 , HI per 1 . Juli zu vermieten. - Besich¬
tigung von 11—4 Uhr gestattet . — Näheres im gleichen Hause
parterre . 6304*

Zwei g«tgehe»de

in der Nähe Karlsruhe , an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
mieten . 1941

Mühlburger Brauerei
vorm. Freiherrl . von Seldenecksche

Brauerei
Karisruhe-Mühlburg.

Laden
mit 3 Schaufenstern , anschließend
Wohnung auf sofort oder später
zu vermieten . Laden kann auch
geteilt werden . Näheres 6406 .10 .8

Hirschstr. 18. Telephon 3188 .

5 Zimmerwohnung
Nokkstraffe 3 ist auf 1. Juli die

Hochparterrewvhnung von 5 Zim¬
mern , Bad , Küche, großem Vor¬
platz , Terrasse , 2 Keller, Mädchen¬
zimmer , Speicherkämmer, Gärk-
chenanteil usw. zu vermieten.

Näheres Klauprechtstraße 9, 17 ..
Telephon 1815 oder 3252 . 6231

slraße 1, (. SlJ
! ist per I. Mai d. Js. eine schöne

| ZweUZimmerwqljnung
! mit Zubehör billig zu ver-
| mieten. 3164a3 .2

li. Br « HerciSinner ,
arlsruhe-Griinwinkel .

Durlacherstraffe 47, Vdh ., 3 . Stock,
ist eine» ger . Mansarden -Wohnung
mit 2 gr . Zimmern auf I . Mai oder
ffväter zu vermieten . B16I89

iijLttpelicttftr, 4g, .3. St . , links.
Kornblumenstraffe Rr. 8, . find im
2. Stock ÄWohnungen von je
3 Zimmern , Küche, Kloiett , schönes
MansardenzimMr , Kellerabteil,
WaschküchenanMI, sowie Garten¬
anteil auf 1 . Juli , zu vermieten.
Näheres im 3. Stock llffks daselbst
od . SLMelstr . 55 imLaden. 9312a*

Philtppstratze 5, 4 . Stock, ist eine
Mansa »den«Wohnung tzomdzei
Zimmern / Küche , Kellers Nksch -

Suche
für m. 17jähr . Tochter , welche 1 Jahr
Pensionat besucht hat , zur weiteren
Ausbildung in Küche , Haushalt u .
gescllschaftl . llmgangssormen Auf¬
nahme in besserem Hanse ohne
gegenseit. Vergüt , b . voll . Familien¬
anschluß. Gefl . Offert . u . Rr . 3307a
an die Exped . der „Bad . Presse " .

15 jähriges , solides
Mädchen

welches Liebe zu Kindern hat . sucht
Stelle . -Offert , unter B15227 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

UFm Wl 9Msfte!le.
3) 15237_ Gluckstraffe 9, 2. St .

Mvtgehendes Weinrestaurant
ist Familicnverhältnisse halber
baldigst billig zu vermieten .
Inventar ist' neu . mit zu über¬
nehmen . Offerten erb . unter
Nr . 3) 15110 an die Exped . der
„ Bqtz . Preffe " . 2 .2

Älinterstraßl - -
schöne 2 Züumerwohnung an kff
ruhige Familie aus 1 . Juni zu ver «
mieten . Wh . Vdh., IN ., r . B15249

Mühlburg . Lindenplatz 3 . 1. St „ kl.
Zweizimmerwohnung , auf d . Etr .
geh . , samt Zug . , sowie ein groß.
Zimmer und Küche sofort oder
später zu vermieten . 7425 .3.1

Schön möbl . Zimmer , parterre ,
sep . E ing., sofort zu vermieten .
B,i. -t»3 .1 Waldhornstr . 53 , Laden.

Ein separates Parterrezimmer
möbliert od . unmöbliert per 1 . Mai
zu vermieten , unmöbliert Mk . 10,
möbliert Mk . 12 per Monat , im
ZigarrenladenAmalie »str.37.B^ °

Freundlich möbliert . Mansarden-
Zimmer ist sos. zu verm . B15228

Douglasftraße 13 , 2. St
Akadrmicstraffe 48 , 2 Treppen hoch,
zwischen Douglas - und Hirschsir .,
rn ruhiger Loge , ist ein gut
möbliertes Wohn- ». Schlafzimmer
zu vermieten . B15191 .3.1

Amalienstraffe 46 , 4^ Stock, ist gut
möbl . Mansardenzimmer m . schön .
Aussicht zu vermiet . Preis 17 Mk,
mit Frühstück. _ 8315150

Äugartenstratze 5o, 4 . stock, ist ein
möbliertes , freundliches Man¬
sardenzimmer sofort oder 1 . Mai
zu vermieten ._ 8)15117.2 .2

Fasanenplatz 13 ist ein Zimmer
möbliert oder unmöbliert zu ver¬
mieten . Zu erfr . im 2. Stock.

Fasanenplatz13 , Hths . sind S Man -
farden mit Kochofen auch als
Aufbewahrungsort für Möbel, zu
vermieten . Zu erfr . 2. St . B'""

Gartenstraße 8a , 4. St ., gut möbl.
Zimmer mit freier Aussicht so-
fort zu vermieten . B15188

Hirschftratze66, 2 Treppen , ist ein
Wohn-« . Schlafzimmer m . Balkon ,
gut möbliert , nächst der Krieg - u.

Gartenstr . sof. zu vermiet . Bl5246
Karl -Wilhelmstraße 10. 5. Stock, ist
schönes, unmöbliertes Zimmer mrt
sehr schöner Aussicht sofort zu
vermieten . B15219

-- „ ,tr. lt , 3 Treppen r . , Ecke
Markgrafenstr .» nähe Bahnhof , ist
ein gut möbliertes Zimmer auf
1 . Mai zu vermieten . B15M6

Lammstraffe 7 b, 5. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer zu
vermieten . B15210

Leovolvstratze 25 , ü ., ist ein
schönes , gut möbliertes Zimmer
mit Pension bill . zu verm . B16268

Lesfingstraffe30 . I, ist ein neu
möbliertes Schlafzimmeran einen
bess . Herrn zu vermieten . B151W

Marienstraße 13, 2. Stock, rechts .
ist gut möbliertes Zimmer billig
zu vermieten ._ 8315255

Marienstraß « 63,2 . St . , sind 2 schöne
gut möbl. Zimmer , zusammen od.
getrennt , zu vermiet . ; auf Wunsch
Pension im Hause ._ B15238

Rüppurrerstraße 98, 2. St „ ist ein
gut möbl. Zimmer an sol. Herrn
zu vermieten . _ B1S207 .3.1

Waldhornstraße 28a , 4. St ., ist gut
möbl. Zimmer , sow . ein einfaches ,
mit Pension sogleich billig zu
vermieten . 8) 16239

Werderstraffe 68 » parterre , hübsch
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
an anst. Herrn oder Fräulein zu
vermieten ._ 2315260 .2 .1

Werderstr. 60,4 . St . rechts, ist ein
schönes Mansardeuzimmer auf
sofort zu vermieten . ' B15259

Wielaudtstratze 10 . 4. Stock , ist
ein möbliertes Zimmer zu ver-
mieten . Frese Aussicht B152Y0

Wilhelmstraße 38, pari ., sauber
möbl . Zimmer mit Pension billig
zu vermieten . 2315196

Unmöbliertes Parterrezimmer ,
Hinterhaus , geeignet für Schuh¬
macher sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Scheffelstr . 20.
parterre ._ Bl6203 .3.1

K.-Mühlburg . Rheinstraße 18. I „.
möbl . Mansardenzimmer sofort
billig zu vermieten ._ 2315194'

Zu mieten aesitcht auf -1. Juni
oder sväter Wohnung von 4—5

flimmern, parterre oder 1 Treppe
och, in der Umgebung der südlichen

Karlstraße . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 7409 an die Exp :
der „Badischen Preffe " erb . 2.1

4 Zimmerwohnung
1—LTreppen hoch. wirdiniZentrum
der Stadt per 1„ Juli gesucht .

Offerten unter Nr . 2315175 an
die Expedition der „Bad . Preffe "

3—4 Zimmerwohnung in der
Nähe des Kaiser - oder Ludwigs¬
platzes (Vorderhaus )- gesucht.

Offerten unt . Nr . B15265 an die
Expedition der „Bad. Presse "

Z « mieten gesucht auf 1. Juni
event. später 3 —4 Zimmer , ganz
oder teilweise möbliert , parterre
oder 1 Treppx hoch, mit Bedienung
in oder Umgebung der südlichen
Karlstrabe. Offerten ' mit Preis -
angabe unter Nr . 74V8 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2 .1

Gesucht
von einem Herrn auf Anfang Mai
für 4 Wochen , Nähe Gren .-Kaserne
sauber möbliertes Zimmer . Gefl.
Anerbieten mit Preisangabe an
Bürgermeisteramt S v ö ck (Amt
Karlsruhe ) erbeten ._ 3806a .2.1

Jg . Kaufmann sucht
möbl. Zimmer

Nähe Kaiserstr . »mit sep. Eing . zum
1. Mai. Offerten unter K. E. 906
an RudoK Moese . Karlsruhe. 3297a
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Inl W. Beils®
Kunsthandlung und Rahmenfabrik

Karlsruhe i, B., Kaiserstr. 19

Auf mein großes Lager erstklassigerBilder mit und ohne Rahmen
Bronzen und Marmorsäulen

gewähre wegen UfTB25U £» IO — 30 % Rabatt .

Günstige 6999.5.2

Gelegenheitskäufe
für

Hoflneits - und

Ab 1 Juli befindet
sich mein Geschäft

Kaiserstrage 128,
zwischen Wald - und Karlstraße .8rUWck§-ZMNDMleMrilNg. Bekanntmachung .Grundstücke: Gemarkung Karlsruhe-Grünwinkel: Lgb .-Nr. 14 045 :48 a 10 qm mit Gebäuden , DurmershcimcrstraßeÄ8, Lgb. -NA 14 044 :7 a 75 qm mit Gebäuden , Durmershetmerstraßc 98a .Eigentümer: Schrcincrmeister Gustav Tossenbach in Karlsruhe.Ädstitzung: 25 000 Mark und 5000 Mark .Bersteigerunystagfahrt: Dienstag , den 7 . Mai 1912, vormittags9 Uhr , im Notarratsgebgude Adlerstrabe 25 .Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .Karlsruhe , den 15. März 1912 . 4716Grotzh. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .

Luftkurort EichenbergPost Seengen am Hallwilersee (Schweiz) TelephonHerrl. Rundsicht . Staubfr . Luft. Tannenwälder. 650 in ü. M. PreisMk. 4.— pro Tag , alles inbegriffen. 4 Mahlzeiten . Eigene Land¬wirtschaft u. Fuhrwerk . .Station Boniswil 8. 1 . 6 . Prosp. gratis . 3016a
l.uftkurort ^eusisderg 72 « in ü . Meer -

am Zürichsee .Bahnstation Schindellegi, Linie Wädenswil-Einsiedeln.Hotel u. Pension „Schönfels “
Besteineer. Kurhaus in ruhig ., aussichtsreich ., staubfr. Lage . Park u. Tannen¬wald. Gedeckte Terrass. Bäder . Elektr . Licht . Zentralheizg . Jahresbetrieb.Pons . ». 4 Mk. an . Prospekte d. Br . Maec -hler . 2896a

Frische

SüMm f tieMter
uti , ij u . - io o -pih .pro Pfd ., Postpakete 5 Pfg . proPfund mehr .

Gebrüder Rinder, Kemptcu IJIIgäu), Tetrxhon 517.

Wwwmm
bleibt unerreicht - I

d*

Gen .-Vertr. : Süddeutsche Schreibmaschinen- u. Biiro -Einrichtungs- Gesellschaftm. b . H ., Freiburg i . B , Kaiserstr. 132 . 1286a

Verlangen Sie nur 10J56a

„Machahmungen weise
man zurück “.

Lanolin -
Cream

in T -aToezi -uwica.
Dass » ..

Tsrsirigfs Udmick Me IkliagmlMI
Abteilung Lanolin-Fabrik Martinikemteldc .

Cbarloltenbnrg,SalznSer 16.

} leBäyni | jut
wenn Sie zum flitzen Ihres

SchuhzeugesnurDr . Gentner ’s SchuhcrSme

„Migrin
verwenden . Im Moment halt

baren Hochglanz .
Alleiniger Fabrikant auch des flüs¬

sigen Metallputzmittels
„ Gentol “ t

Carl Gentaer
Göppingen

dltruiit]
Sestffltiieile

(4082 )
Eims Naclii.

Adlerstrasse 7 .

Hanf-Couverts Kit ^ ,rmnifu* fie*ert~ o5* “nö

Im Hundezwinger des städtischenWasenmeisters , Schlachthausstr . 17
(zwischen Kaserne und Eisenbahn ),befinden sich nachstehende herren¬lose Hunde :

1 . ein schwarzer Pinscher mitbraunen Abzeichen «weiblich),2. ein rostfarbiger Airedale -Ter -rier (weiblich ).Dieselben werden , falls sie nichtinnerhalb 3 Tagen abgehalt sind ,getötet bezw . versteigert . 7413Karlsruhe , den 29. April 1912.Ml . Schlacht- n. Viehhssiiirekiiön

Technischer Gehilfe.
Die Vermessungsabteilung desTiesbauamtes sucht einen in derbadischen Katastervermessnng durch¬aus erfahrenen , technischen Ge¬hilfen , welcher befähigt ist , allevorkommenden Feldarbeiten , vor¬zugsweise aber die einschlägigenZimmer - u . Fortführungsarbeitenauszusühren .

Gesuche mit Lebenslauf undetwaigen Zeugnissen sind bis6. Mai l . Js . bei uns einzureichen .Bei zufriedenstellender Leistungkann dauernde Beschäftigung undspätere etatmäßige Anstellung er¬folgen. 3300aMannheim , den 25 . April 19t2.
Städtisches Ttesbanamt .

ö Kgl. iSllbg. Automobil-Clubs
SlillMt - Cannslail , Prasslr. t44a. _

£ Fernsprecher : Cannstatt 840 . |

bu Druckerei der „ Bad . Presse

/
ln Württemberg alleinig staatlich

konzessioniert 2461ain Verbindung mit
i grefe RgparalüPiüerlisiaHe.

EOr krrMir - und Sepufs-Eahm
Fahrpark : Luxus- u . Last-Auto¬mobile , sowie Motorräder ver¬schiedener Systeme und neuester

:: :: :: Modelle :: ::
Ausbildungszeit ca . 4 Wochen.

Anmeldung jederzeit !
Stellungsnachweis kostenlos .
Prospekte gratis und franko .

Fahrschule „AutotechnikumStuttgart “ ist durch Kauf inunseren Besitz iiberuegannen

Mitesser ,Pickel im Gesicht u . am Körper be¬seitigt rasch u . zuverlässig ZuckersPatent - Medizinal - Seife ,ä St . .50 Pf . (15V0 ) und 1 .50 M.(35° /0iß, stärkste Form ). . Nach jederWaschung m . Zuckooli -Creme ,Tube 75 Pf . und 2 M ., nachbe¬handeln . Frappante Wirkung , vonTausenden bestätigt . In Karlsruhe :bei Willi. Tscherning, C . Roth , H.Bieter , W. Baum , E . Tcnnig , Gg.Jacob , O . Mayer , Th . Walz , OttoFischer, sowie in sämtl . Apothekenn . Drogerien : in Mühlbnrg : MaxStrauß : in Durlgch : Aug. Peter .

Hühnert besteEierlrger
Riesengänse ,

. Enten .Zucht -
geräte , Kno¬
chenmühlen,re. Jllustr .x-.
Katalog .
gratis . §

Geflügelpark Heiner ,Hainstabt (Baden ) Nr . 34 .

Vruleier
von Khodc - lslünd , Dtzd . 4 .ä ,Stamm I. Preis , beste Winter -leger . 7405.6.1Barl Selilek , Durlach . Baden.Ein probates Mittel gegen

oiftimr
sprossenattestiertAnnaSteinhauerin Röding , indem sie schreibt: Beeilemich . Sie zu benachrichtigen, daß ichmit Ihrer vorzüglichenHerba - Seisesehr zufrieden bin . .Selbe kann ichjedermann für Hautausschläge ,Sommersprossen rc . aufs wärmsteempfehlen .

"
1962a

Oberweyers Medizinal Serba -Teiseä Stck . 50 Pf ., 3lPio stärkeresPräp . Mk . 1 .— , zu haben in allen
Apotheken, Dro » ., Parfüm .

Gicht sst Rheuma
Schwefel -Rafl Sebastiansweilersterilstes

bei Tübinnen . Post und Station Mössinoen.
«

he« Tübingen , Post und Station hliissingsn .
Eröffnuiigl . M a i . — Linie Tübingen — Sigmaringen . — Telephon Nr. 5,Haut «, Unterleibs -, Nerven - Erkrankungen .Katarrhe der Atmungsorgane , Schnftchezuitände .Prächtige , waldreiche und gesunde Lage. 3295a Verlangen Sie bitte Prospekt.

i

»feit
« rö|

, . es ®u

in verschiedenen Grössen , mitallen Bequemlichkeiten , An¬schluss an die Gemeindewasser -
leitung u . städt . elektr . Licht -- i —,—i- SSS leitung , in Waldesnähe im lieb -„ liehen Dreisaintal , mit schönen ,bequemen Spaziergängen undAussicht auf die herrl . Schwarz¬

waldberge .'

Bmi «

ffillsnkolonie „Dannemonn
"

Freihurg-Littenweiler in BadenProspekte , Auskünfte und Plane für Villen , durch Architekt Hermann -Schmidt ,Freiburg 1 . B ., Kaiserstrasse 68, Telephon 1111 , sowie durch sämtliche Freiburgerlilegenschafjs -Agenten

tzchtffsjUIMIl
Schiffsoifizier - Karriere derHandelsmarine . Jll . Broschürekostenlos d . tlsinr. Tshcl , Altono

(Elbe) Breitestr . 46, III. 3089a. 3.3

Suche

Wer Geld
sucht ,wende sich sofort an den „DeutschenKapitalmarkt ". Beleihungen ausHypotheken und Grundstücke, sowieDarlehen gegen Bürgschaft und

sonstige Sicherheit . Keine Voraus¬zahlung der Spesen . Filiale : Karls¬ruhe , Sommerslr . 14, 3 . St .
1009 Mark

zu leihen gesucht ohne Vorspesengegen pünktl . Rückzahlung it . Zins .Offerten unter Nr . Bl5142 andie Expedition der „Bad . Presse".

Pflege-Eltern.
Tuche für Knaben . 4 u . Mädchen ,10 Jahre , Pflege -Eltern . 2 .1Offerten unter Nr . 2) 15178 andie Expedition der „ Bad . Presse".

Men - Mliie. (Slilinom.unterhalb der Wilhelmshöhe .Ein fertig gebaut . Einfamilien¬haus . sofort beziehvar ist umMk . 18 00V zu verkaufen.Dasselbe ist , massiv gebaut mit5 Zimmer , Küche , Bad - u . Wasch¬küche, Centralosenheizung , Gas u.elektr. Licht , Garten mit Garten¬haus etc .
Näheres an der Baustelle oderbei K . Gössel , Karlsruhe . Krieg¬straße 97 , Bureau im Hof. 694-1
Schreinerei

mit guter Kundschaftfür elektr. Kraftshetrieb , m. 3 Pferd.Motor und Transmissionsanlageeingerichtet, ist um den billigenPreis von 1000 Mk. wegen ander¬weitigem Unternehmen sofort zuverkaufen . 3.1Offerten uni . Nr . B15173 an dieExped . der „Bad . Presse " erbeten .

Italienisch
flheidunteppicht .

Rasche Erlernung der Umgangs¬sprache u . der Korrespondenz. Ho¬norar bei wöchentlich zwei Abenden
(8— 10) per Monat 5 Mark . An¬meldungen unter Nr . 6522 an dieExpedition der „Badischen Presse"
erbeten . 6 .5

Nachhilfe
in MMeumM ml Mt
für einen Schüler der Unter¬
prima gesucht.

offenen unter Nr . 7410
an die Expedition der „Bad.
Presse".

II
6 Theaterplatz

de, Loge 1 , für das letzA gerade , Loge 1 , für das letzteQuartal abzugeben . 7415
Vorholzstraße 35 , 1 . St .
Verloren

zw . 11 u . 12 Uhr am Freitag ausder Kaiserstraße zwei franz . HefteNr . 6 und 7 von Toussain undLangenscheit. Finder erhält gute Be¬lohnung . Adresse zu erfragen in derExped. d . „Bad .Presse" u .Nr .B15232.

Wolfshund
entlaufen . Abzugeben Blumen -stratze Nr . 1 -5. Bor Ankauf wirdgewarnt ._ Bl 5231

Kinderfportwagelcheir
gut erhalten , zu kaufen gesucht .Offerten unter Nr . Bl5226 an dieExpedition der „Bad . Presse".

intpin .'fftoifiifRiip,20—30 Ztr . Tragkraft , zu kaufen .Offerten unter Nr . 3283a an dieExped. der „Bad . Presse " erb . 2.1

Elektromotor
u kaufen gesucht. B15181.2. 1'acob Hoitz , Kaiserstraße 16.S

Itäti Cofltsfall n . . l
ist ein 2 stückiges Wohnhaus .mit Laden und Werkstätte , sowiegroßes Hintergebäude , in besterGeschäftslage Acherns i. B -, zumPreise von 28 000 Mk . sofort zuverkaufen . B15133Zu erfragen bei
Frau Allgeier Wwe .,Acheru in Baden, Hauptstraße.

Pianrno,kreuzsa' tig , mit vollem Ton . hoch¬feines Instrument , zu verlaufen .B15180 Sophienstr . IS . Part .

Zu verkaufen
2 weiße Kieler Knaben -Anziigefür 6—10 Jahre . Bl5209

Sophienstraße 80, 2. St . rechts.

werden glänzend getragene Garde¬roben durch gründl . chem. Reinig¬ung , elegante Reparaturen und

Wem« lies Annzes
unter Garantie . Kostenlos, wennohne Erfolg . Anzüge von 3.50 Mk.an . Eiliges in 8 Stunden . Kartegenügt . Erfindern . einzige Anstalt
Wimmer, AiMliensll. 22,$815096 Telephon 3152 . 2.1

- etae
H * erii
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fall

M

schrei
scheu

ktt
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von
flch .
Sit
)enfr
St.
m
chla«
schei,
den
ihr«
rocch ,

Aub!
dergl

dürfen heute in keinem gutgeleiteten
Haushaltfehlen. Siesind unentbehrlichfürdie große Wäsche, wie beim Haus--u.
Küchenputz. Leichtes, müheloses Arbei¬
ten, aber glänzender Erfolg. Die ersahrene Hausfrau weiß dies zu schätzenund ebenso die wertvollen Geschehe.

Geschenk Nr. 42NeuePackung
*/ß

Nickelkaff ae - Servlce
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